
Kindergarten Böhlerwerk: 
Christa Kreismayr – 45 Jahre im 
Dienste unserer Kinder

Der neuen provisorischen Leiterin Doris Hönigl 
wünschen wir ebenfalls alles Gute für ihre zukünftige 
verantwortungsvolle Tätigkeit!

Mit Ende August trat Frau Christa Kreismayr ihren wohlverdienten Ruhestand an. 
Die engagierte Pädagogin war über 45 Jahre – davon lange Zeit als Leiterin – im Kindergarten 
Böhlerwerk tätig und begleitete viele Kinder in ihren ersten Lebensjahren.
Wir wünschen Christa alles Gute für den neuen Lebensabschnitt 
und sagen ein großes Danke für ihre wertvolle Arbeit! 
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Liebe Sonntagbergerin!
Lieber Sonntagberger!
Über die Sommermonate wurden in unserer Gemeinde wieder 
zahlreiche Projekte und Aktivitäten – wie Sie dieser aktuellen 
Ausgabe unserer Gemeindezeitung entnehmen können – durch- 
geführt.

Bei der Mittelschule konnte der Bauabschnitt 4 (u.a. Renovierung 
der Schulturnhalle und Einbau eines Liftes) erfolgreich realisiert 
werden. Der Abschluss der umfassenden Sanierungsarbeiten, 
welche 2020 begonnen haben, ist für 2026 vorgesehen.

Eine ebenfalls wichtige und zukunftsweisende Investition wurde mit dem Bau einer zu- 
sätzlichen Kindergartengruppe und einer Tagesbetreuungseinrichtung (TBE) im Kinder-
garten Rosenau durchgeführt.

Der Ausbau des Glasfasernetzes im ländlichen Raum, eine nachhaltige Verbesserung der 
Wasserversorgung in den Ortsteilen Gleiß und Hilm, 1. Teilstück des Vorderen Ybbstal- 
radweges und viele weitere Projekte standen ebenfalls in den letzten Monaten am Pro-
gramm.

Sie sehen, es tut sich immer etwas, um die Qualität und Attraktivität unserer Gemeinde 
weiter zu erhöhen!

Viele Veranstaltungen (z.B. Marktfest, Ferienspiele, Mobilitätswoche, Musik beim Türken-
brunnen, Kirtag, …) der Gemeinde und unserer Vereine haben über den Sommer auch 
das Gesellschaftsleben in Sonntagberg entsprechend geprägt und wurden erfreulicher-
weise gut angenommen.

Danke an alle Sonntagbergerinnen und Sonntagberger, welche am 29. September bei 
der Nationalratswahl ihr demokratisches Recht genützt haben. Es ist erfreulich, dass auch 
in unserer Gemeinde die Wahlbeteiligung gestiegen ist!

Bereits am 26. Jänner 2025 sind Sie wieder aufgerufen, bei der kommenden Gemeinde-
ratswahl mitzustimmen.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie eine schöne Herbstzeit sowie Gesundheit und 
Zuversicht für die Zukunft!

 
Ihr Bürgermeister
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Gemeinde-Hotline
Für Notfälle im Bereich Wasser und Kanal und sons-
tige unaufschiebbare Tätigkeiten, welche in das 
Aufgabengebiet der Gemeinde fallen, wurde eine 
eigene Hotline der Gemeinde eingerichtet.
Diese ist an Wochenenden, Feiertagen bzw. wochen-
tags außerhalb der Dienstzeit (15–06 Uhr) unter 
0664 21 29 085 erreichbar.

Notrufnummern:
Feuerwehr  .......................................................122
Polizei  ..................................................................133
Rettung ................................................................144
Ärzte-Notruf  ..................................................141
Telefonische Gesundheits- 
beratung  ........................................................1450
Apotheken-Notruf  ................................1455
Vergiftungszentrale  ..........01 406 4343
Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.141.at bzw. notrufnoe.com

ÖFFNUNGSZEITEN AM 
GEMEINDEAMT
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich 13.00 – 18.30 Uhr
Sprechtage Bürgermeister 
Thomas Raidl:

Wir bitten Sie um telefonische oder 
persönliche Terminvereinbarung!

Tel. 07448 2290
gemeinde@sonntagberg.gv.at 
www.sonntagberg.gv.at
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Aktuelles – Informatives
Erfolgreiches Sonntagberger 
Marktfest
Das 18. Sonntagberger Marktfest ging am 1. September in Rose-
nau erfolgreich über die Bühne. Ein vielseitiges und attraktives 
Rahmenprogramm wurde von über 40 gemeindeeigenen Ver- 
einen, Firmen und Institutionen sowohl am gesamten Festge-
lände als auch auf der Hauptbühne angeboten. Weiters wurden 
die Sieger der Ortsschnapsverkostung und Schnapsbrenner- 
olympiade im Rahmen des Festes prämiert. Die Reaktionen der 
zahlreichen Gäste waren sehr positiv und die Stimmung sehr 
gut und gemütlich. Das Sonntagberger Marktfest war zweifels-
ohne wieder ein wertvoller Beitrag für das Gesellschaftsleben 
in unserer Gemeinde!
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© Magdalena Maier
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Tolles Ferienprogramm 
in Sonntagberg
Unsere Vereine und Institutionen gestalteten – in bewährter 
Zusammenarbeit mit dem Familienreferat der Gemeinde – 
wieder ein attraktives und abwechslungsreiches Ferienpro-
gramm für unsere Kinder und Jugendlichen. Ein herzliches 
Danke an alle, die hier kreativ und aktiv mitgewirkt haben!

Ferienbetreuung in der Volksschule Böhlerwerk
Die Ferienbetreuung der Markgemeinde Sonntagberg hat im 
heurigen Jahr wieder in der VS Böhlerwerk stattgefunden. Zahl-
reiche Aktivitäten sorgten für ein abwechslungsreiches und 
buntes Programm. Die Highlights waren u.a. das Baden im Frei-
bad Böhlerwerk, das Apfelstrudel-Backen oder die Wanderung 
auf den Sonntagberg.
Aber auch der Garten in der Volksschule wurde für Aktivitäten 
oft	genutzt,	sowie	der	Lernstoff	des	vergangenen	Schuljahres	
wiederholt. 

© Eisenstrasse.info
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KSV Schach
In 6 Vormittagen zu 
je 3 Stunden konn- 
te der KSV Sektion 
Schach den Kindern 
das Schachspielen 

etwas näherbringen, dabei 
konnte mit viel Geduld und 
auch mit spaßigen Übungen 
der eine oder andere doch 
zum Nachdenken und Lachen 
animiert werden.
9 Kinder waren mit Spaß dabei und haben sich bereits bald auf 
den schwarz-weißen Feldern ausgekannt und zurechtgefunden.
Trainiert wird künftig immer am Dienstag von 16–18 Uhr im 
Böhlerzentrum. Interessierte, sowohl Anfänger als auch Fort-
geschrittene, sind sehr herzlich willkommen!
Infos erhalten Sie bei Obmann Helmut Breiteneder unter 
0676 56 212 43

FF Sonntagberg
Die FF Sonntagberg organisierte einen 
Kindernachmittag im Feuerwehrhaus, an 
dem 28 Kinder teilnahmen. Es wurde den 
Kindern die Ausrüstung sowie die diver-
sen Gerätschaften gezeigt. Ein besonderes 
Highlight für alle war der Besuch der PI 
Kematen mit ihrem Dienstfahrzeug. Dabei 
wurde den Kindern die Arbeit der Polizei 
und auch die Ausrüstung erklärt. An- 
schließend durften sich alle Kinder noch 
im Pool abkühlen und mit der abschlie-
ßenden Jause ging ein schöner Nachmittag 
zu Ende.

Schwimmkurse 
Barbara Eichleter vom ASKÖ Böhlerwerk 
hat im Freibad Böhlerwerk wieder einige 
Schwimmkurse abgehalten. Das Ange-
bot wurde sehr gut angenommen. Danke 
auch dem Bademeisterteam für die gute 
Betreuung. 

Jägerschaft Sonntagberg
Ein Ferienerlebnis unter dem Motto „Wild und Wald“ zog zahl-
reiche Kinder an, die einen spannenden und lehrreichen Tag im 
Wald erlebten. Der Wald und die Jagdhütte der Jagdgenossen-
schaft Sonntagberg bot die perfekte Kulisse für ein abwechs-
lungsreiches Programm, das darauf abzielte, Kindern die hei-
mische Flora und Fauna sowie die Grundlagen der Jagd und 
des Naturschutzes näherzubringen. Anhand von Anschauungs-
material und interaktiven Erklärungen erfuhren die Kinder, wie 
wichtig das richtige Verhalten im Wald ist. Nach den spannen-
den Aktivitäten wurde noch am Lagerfeuer gegrillt und die Kin-
der erhielten eine Urkunde und einen Jahresplaner mit vielen 
„wilden Rätseln“.

Kinder- und Jugendtennis
Auch diesen Sommer bot der ATUS TC Rosenau wieder die 
Möglichkeit für Kinder und Jugendliche, in die Welt des Tennis 
zu schnuppern. In zwei Kursen über Juli und August hinweg 
wurde	 fleißig	 trainiert.	 Ihr	 Können	 durften	 die	 Kids	 dann	 in	
einem Abschlussturnier zum Sommerende vor den Eltern 
präsentieren.

Musikalische Erlebnisse bei der TMK Sonntagberg
Am 24. August fand das Ferienspiel „Musikalische Erlebnisse 
bei der TMK Sonntagberg“ statt. Das engagierte Jugendreferen-
ten-Team hatte für die Kinder einen abwechslungsreichen Sta-
tionenlauf und verschiedene Gemeinschaftsspiele vorbereitet. 
Zur Erfrischung gab es zwischendurch saftige Wassermelonen 
und leckeres Eis. Der Höhepunkt des Nachmittags war die Sie-
gerehrung des Stationenlaufs, bei der die Gewinner stolz ihre 
Preise entgegennehmen durften. Ein gelungener Tag, der den 
Kindern sichtlich Freude bereitete. Ein großes Dankeschön geht 
an Anna Heiligenbrunner, Florian Rumpl und Lena Lugbauer für 
die hervorragende Organisation!

Musik-Werkstatt in Böhlerwerk
Am 20. Juli veranstaltete die Werksmusik-
kapelle Böhlerwerk im Rahmen des Feri-
enprogramms die „Musik-Werkstatt“ im 
Musikheim in Böhlerwerk. Tolle Instru-
mente erkunden, musikalische Rätsel und 
ganz viele Spiele waren Teil eines spannen-
den und lustigen Vormittags. So freuen wir 
uns schon sehr auf das nächste Jahr, um 
wieder gemeinsam für viele Kinder und 
Jugendliche die Ferienzeit mit spannen-
den und lustigen Aktivitäten mitgestalten 
zu können!

© Julian Lugbauer
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Volkstanzen jetzt geht`s rund
Auch die Volkstanzgruppe Sonntagberg- 
Allhartsberg bot den Kindern einen schwung- 
vollen Ferienvormittag. Zwölf tanzbegeis-
terte Kinder im Alter zwischen 6 und 14 
Jahren nahmen dieses Angebot gerne an. 
Rund um das diesjährige Motto „Volkstan-
zen jetzt geht`s rund“ tauchten die Kinder 
spielerisch in die Welt des Volkstanzes ein 
und erlernten die ersten Grundschritte 
sowie einfache Tänze. Zwischendurch 
lockerten lustige Gruppenspiele die Stim-
mung auf. Bei den heißen Temperaturen 
sorgte ein leckeres kühles Eis für die rich-
tige Abkühlung. Zum Abschluss wurden 
die neu erlernten Tänze stolz den Eltern 
präsentiert.

Ferienbetreuung im Hort Bildungs- 
zentrum Gleiß
Auch heuer konnten wieder viele Eltern 
unterstützt werden, für ihre Kinder eine 
qualitätvolle Ferienbetreuung zu haben, 
um die lange Ferienzeit mit der Berufstätig-
keit zu vereinbaren. Die Kinder, nicht nur 
aus dem Bildungszentrum Gleiß, sondern 
auch aus der Gemeinde Sonntagberg und 
umliegenden Gemeinden, hatten ein bun-
tes abwechslungsreiches Programm, wo 
der Spaß und die Gemeinschaft nicht zu 
kurz kamen.
Besonders erfolgreich war in schon 
bewährter Weise das Lerncamp, wo vor-
mittags	 der	 Lehrstoff	 des	 vergangenen	
Schuljahres wiederholt wurde. Gut vorbe-
reitet konnten die Kinder und Jugendlichen 
nun ins neue Schuljahr in ihren Volksschu-
len, Mittelschulen und Gymnasien starten.

Spiel & Spaß am 
Bauernhof
Unter diesem Motto luden die 
Bäuerinnen und der Bauern-
bund zu einem bunten Vor-
mittag bei Familie Atschreiter 
(Klein Wimm) ein. Das Pro-
gramm war bunt gemischt und 
reichte vom Butter schütteln, 
Alpakawandern, Wettmelken, 
Basteln bis zum Jausenbret-
ter selber lasern und natürlich 
durften auch die Tiere gestrei-
chelt werden! 

Ferienprogramm FF Doppel
Am Samstag, den 17. August fand in Doppel das Ferienspiel statt. 
Zahlreiche Kinder erlebten einen actionreichen und spannen-
den Nachmittag bei der Feuerwehr. Die Kameraden zeigten den 
Kindern im Stationsbetrieb die unterschiedlichsten Geräte und 
Arbeitsmittel. Danke für den zahlreichen Besuch!

© Die Bilder wurden von den jeweiligen Vereinen 
zur Verfügung gestellt

Tagesbetreuung „Hummelnest“ 
eröffnet
Neben einer neuen 4. Gruppe im Kindergarten Rosenau, gibt es 
seit 2. September im gleichen Gebäude für alle Kinder bis zum 
Alter von 2 Jahren ein Betreuungsangebot im „Hummelnest“. 
Somit hat auch unsere Gemeinde ein diesbezüglich zeitgemä-
ßes Angebot der Tagesbetreuung anzubieten!
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© Der Ybbstaler – Karin Novak

Für nähere Fragen und Informationen 
steht allen interessierten Eltern das „Hum-
melnest-Team“ mit Javiera Caceres und 
Francisca Marjanovic gerne zur Verfügung!

Kontakt: 
0664 9644 843 
tagesbetreuung@sonntagberg.gv.at
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Ferialpraktikanten
Die Marktgemeinde Sonntagberg ermög-
lichte acht jungen Menschen aus unserer 
Gemeinde in verschiedenen Bereichen für 
mehrere Wochen im Sommer tätig zu sein. 
Vielen Dank für die wertvolle Mitarbeit und 
alles Gute für die Zukunft!

Dreifaltigkeitssäule restauriert
Über die Sommermonate wurde die historische Dreifaltig-
keitssäule am Wedlberg in Rosenau vom Restaurator Michael 
Schretthauser in gelungener Weise saniert. Nach sorgsamer 
Reinigung und entsprechender Behandlung des mikrobiologi-
schen Befalls wurden abgewitterte Steinpartien und der obere 
Teil der Tiara ergänzt und im Anschluss neu lackiert und bemalt. 
Nun	erstrahlt	die	Dreifaltigkeitssäule	–	hoffentlich	wieder	 für	
längere Zeit – in neuem Glanz!

Schutzengelaktion
Die landesweite Aktion „Schutzengel“ ruft dazu auf, besondere 
Rücksicht auf die jüngsten Verkehrsteilnehmerinnen und -teil-
nehmer zu nehmen. Diesbezügliches Infomaterial wurden zu 
Schulbeginn auch in unseren Schulen und Kindergärten verteilt.

TKM errichtet neue Lehrwerk-
stätte in Böhlerwerk

© NÖN Stefanie Grasberger

Spatenstich für neue Reihen- 
häuser in Hilm
Am 21. August erfolgte der Spatenstich für ein neues Wohn-
bauprojekt im Ortsteil Hilm. Die Wohnbaugenossenschaft WET 
errichtet in der 1. Bauetappe 13 geförderte Reihenhäuser. 
Geplant ist eine Bauzeit von ca. 18 Monaten. Damit entsteht 
in unserer Gemeinde ein weiteres attraktives Angebot für zeit-
gemäßes Wohnen. Für Fragen zum Projekt steht Herr Ing. Tho-
mas Wahl – Tel. 0650 720 3386 – office@thomaswahl.at gerne 
zur Verfügung!

Die TKM Austria GmbH, eine der führen-
den Hersteller von Maschinenmessern 
und Sägen, hat den Spatenstich für eine 
neue Lehrwerkstätte am Standort in Böh-
lerwerk gefeiert.
Das Projekt, mit einer Investitionssumme 
von knapp 1,6 Millionen Euro, unterstreicht 
die Wachstumsziele der TKM Muttergesell-
schaft Groz-Beckert und ihre starke Inves-
tition in den Standort Böhlerwerk.
Auf einer Fläche von über 650 m² entsteht 
eine hochmoderne Lehrwerkstätte – 
die einzige ihrer Art innerhalb der TKM- 
Gruppe – und soll standortübergreifend 
genutzt werden. Die Fertigstellung ist für 
Ende	Juni	2025	geplant	–	die	offizielle	Eröff-
nung soll dann im September 2025 statt-
finden.© FALKEmedia GmbH

FF Rosenau - Gold für 
Wolfgang Engelmann 
Beim 26. steirischen Landeswasserwehr-
leistungsbewerb am Stubenbergsee 
erreichte LM Wolfgang Engelmann in der 
Klasse Gäste/Gold den tollen ersten Platz. 
Herzliche Gratulation zu diesem grandi- 
osen Erfolg!

© FF Rosenau
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Jungmusiker-
übernachtung 
bei der TMK 
Sonntagberg 
Am 2. August durften die 
Jungmusiker eine beson-
dere Nacht im Musikheim der TMK Sonntagberg verbringen. 
Bevor der Probenraum in einen gemütlichen Schlafplatz ver-
wandelt wurde, stand natürlich das gemeinsame Musizieren 
im Mittelpunkt. Anschließend konnten die Kinder ihrer Kreati-
vität freien Lauf lassen: Beim T-Shirt-Bemalen entstanden wahre 
Kunstwerke, die sich wirklich sehen lassen können! Auch der 
Spaß kam nicht zu kurz – verschiedene Spiele sorgten für beste 
Unterhaltung. Am Abend verwandelte sich das Musikheim in 
ein Kino. Mit Popcorn und Getränken ausgestattet, genossen 
die Jungmusiker, die Jugendreferenten und Musiker der TMK 
Sonntagberg einen entspannten Filmabend.

© FF Sonntagberg

Lilly Friesenegger 
gewinnt Junior Bach-
mann Literaturwett-
bewerb
Der Junior Bachmann Literaturwettbe-
werb ist ein internationaler Schreibwettbe-
werb, der vom Ingeborg Bachmann Gym-
nasium in Klagenfurt veranstaltet wird und 
heuer zum 32. Mal stattgefunden hat. Das 
Bundesrealgymnasium Waidhofen wurde 
dabei von der Sonntagbergerin Lilly Frie-
senegger vertreten und ging dabei als Sie-
gerin hervor. Dementsprechend groß war 
die Freude bei ihrer Familie und im Gym- 
nasium Waidhofen. Auch seitens der 
Marktgemeinde Sonntagberg gratulieren 
wir sehr herzlich zu diesem großartigen 
Erfolg!

© TMK Sonntagberg

© BRG Waidhofen

FF Sonntagberg zu Besuch in 
Schliersee
Von 14.–16. Juni besuchte eine Abordnung der Feuerwehr Sonn-
tagberg und der Gemeinde die Partnerfeuerwehr Schliersee in 
Deutschland, um ihr 150-jähriges Bestehen zu feiern. 

Spende vom GH „Zum 
Alten Brauhaus“ an 
Kindergarten Böhler-
werk
Bereits zum zweiten Mal stellt das Rose-
nauer Gasthaus „Zum Alten Brauhaus“ 
den Erlös der Versteigerung des eigenen 
Maibaumes einer Betreuungseinrichtung 
in unserer Gemeinde zur Verfügung. Die-
ses Mal erhielt der Kindergarten Böhler-
werk zur Unterstützung eine ansehnliche 
Summe überreicht. Danke an alle Beteilig-
ten für diese Initiative!

Neue Plätze am Panorama- 
höhenweg
Der rund 50 Kilometer lange Panoramahöhenweg, der die 
Gemeinden Randegg, Ybbsitz, Waidhofen an der Ybbs und 
Sonntagberg verbindet, bietet Gästen von Nah und Fern beein-
druckende 360-Grad-Ausblicke.

Im Rahmen eines neuen LEADER-Projekts, 
welches gemeinsam mit Mostviertel Tou-
rismus und ARGE Panoramahöhenweg 
sowie der Eisenstraße Niederösterreich 
ermöglicht wurde, entstanden entlang 
der Strecke zusätzliche Informationsstati-
onen, die sowohl als Ausgangspunkte für 
Wanderungen dienen als auch zum Ver-
weilen einladen.
Mit den neuen Stationen sollen auch bis-
her noch weniger bekannte Aussichts-
plätze vor den Vorhang geholt werden. 
Auch	wurden	Parkflächen	geschaffen,	die	
sich als Startpunkte für Wanderungen eig-
nen. „Gemeinsam ist es gelungen, einen 
Begegnungsraum	 zu	 schaffen	 und	 das 
Verständnis zwischen den verschiedenen 
Nutzergruppen zu fördern“, erklärt Andreas 
Purt, Geschäftsführer der Mostviertel Tou-
rismus GmbH.

© eisenstrasse.info

Stellungspflichtige
Traditionell lud die Gemeinde alle Stellungs-
pflichtigen	zu	einem	gemeinsamen	Essen	
ein. Wir wünschen den jungen Sonntag-
bergern für ihre Zukunftspläne alles Gute!
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Wechsel der Führungs- 
struktur bei der 
Betriebsfeuerwehr 
Böhlerwerk
Der bisherige Kommandant der BtF 
voestalpine Böhlerwerk, Albrecht Lukas, 
beginnt eine Ausbildung als Lokführer bei 
der ÖBB. Die zeitintensive Einschulung 
und der Unterricht lassen sich leider nicht 
mit den Aufgaben eines Kommandanten 
einer Feuerwehr vereinbaren. Darum legte 
Lukas schweren Herzens alle seine Agen-
den bei der Feuerwehr Böhlerwerk zurück. 
Die Kameraden der Betriebsfeuerwehr 
Böhlerwerk danken Lukas auch auf die-
sem Wege für seine wertvolle Aufbauar-
beit, seinen Einsatz und seine wertschät-
zende Führung und sind froh, dass er der 
Feuerwehr Böhlerwerk zumindest als Mit-
glied und Gruppenkommandant weiterhin 
zur Verfügung stehen wird.
Neuer Kommandant der BtF voestalpine 
Böhlerwerk wurde Sigmund Schausber-
ger, sein Stellvertreter ist wie bisher Chris-
toph Hintinger und der neue (und alte) Ver-
walter bleibt Mario Penesic. 

Da die Feuerwehr Böhlerwerk auf eine breit aufgestellte Mann-
schaft blicken kann, erfolgte der Wechsel an der Führungsspitze 
wie auch die Änderungen bei den Chargen und Sachbearbeitern 
reibungslos. 
Wie glatt, konnte die BtF voestalpine Böhlerwerk bei der Mitar-
beit	an	der	Organisation	der	Benefizveranstaltung	des	Vereins	
„Custom Triker und Biker mit Herz für Kinder e.V.“ für Tamara 
und Pauli unter Beweis stellen. Die noch unter der „alten“ Kom-
mandantur geplante Absicherung des Veranstaltungsortes, die 
Verkehrsregelung bei der Zufahrt, der brandtechnische Schutz 
und die gleichzeitige Durchführung eines Kindernachmittags 
mit Kartbahn, Hüpfburg usw. funktionierte unter der neuen Füh-
rung problemlos. Die Feuerwehr Böhlerwerk konnte bei dieser 
Veranstaltung mit ihrer ehrenamtlichen Arbeit mithelfen, dass 
am Ende mehr als 14.000 Euro für Therapien und Heilbehelfe 
zu Gunsten von Tamara und Pauli im Spendentopf landeten.

© BtF voestalpine Böhlerwerk
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Feuerwehrwallfahrt 
nach Unserfrau
Am 7. September war eine Abordnung der 
Feuerwehr Sonntagberg bei der NÖ-Feu-
erwehrwallfahrt im Waldviertel. Veranstal-
tet wurde diese von der Freiwilligen Feuer-
wehr Unserfrau.

NEU: Hebammenambu- 
lanz in Waidhofen
Am	 1.	 Juli	 öffnete	 die	 Hebammenambu-
lanz angrenzend an die Räumlichkeiten 
des „ProMami“ in der Unterzellerstraße 

© RKNÖ/M.Mayer

Zivildiener verabschiedet
Mit Ende Juni haben wieder sechs Zivildiener und zwei Absol-
venten des freiwilligen Sozialjahres ihre Einsatzzeit erfolgreich 
hinter sich gebracht. Besonders erfreulich: Alle wechseln ins 
Ehrenamt und bleiben dem Roten Kreuz Waidhofen als freiwil-
lige Mitarbeiter erhalten. Unter den Absolventen sind auch Lara 
Schneckenreither und Felix Gleiß. Wir wünschen für ihre zukünf-
tigen Dienste alles Gute und bedanken uns auch an dieser Stelle 
für ihre ehrenamtliche Tätigkeit!

Wanderung mit Abenteuer in der 
Natur und Erlebnissen am 
Bauernhof
Der Ortsentwicklungsverein Böhlerwerk gestaltete vor einiger 
Zeit einen abwechslungsreichen Wandertag für Teilnehmer 
jeden Alters. Die Veranstaltung bot eine perfekte Mischung aus 
Bewegung, Spaß und gemeinschaftlichen Erlebnissen in der 
idyllischen Natur und Einblick in einen Bauernhof – und das bei 
perfektem Wetter. Nach der Begrüßung der Teilnehmer beim 
Böhlerzentrum startete die Gruppe mit zwei Wanderbeglei-
tern Richtung Wanglsteig. Viele motivierte Wanderer wählten 

© Ortsentwicklungsverein Böhlerwerk

in Waidhofen an der Ybbs. Mit einem Team aus erfahrenen 
Hebammen und modernen medizinischen Einrichtungen steht 
die Ambulanz Schwangeren sowohl vor als auch nach der 
Geburt zur Seite – und das sieben Tage die Woche. 
„Unser Ziel ist ein nahtloser Übergang von der Hebammenam-
bulanz des Landesklinikums. Wir wollen damit Spitalsambu-
lanzen entlasten, Frauen Anfahrtszeiten ersparen und die Vor- 
und Nachsorge vor Ort sicherstellen“, erklärt die erfahrene Heb-
amme und „ProMami“-Leiterin Beatrix Cmolik.
Für alle Phasen der Schwangerschaft und auch nach der Geburt 
wird es in der Hebammenambulanz entsprechende Leistungen 
geben, wie zum Beispiel Beratung, CTG-Kontrolle, Harn- und 
Blutdruckbefunde, Lage- und Wachstumskontrolle, Geburtsan-
betreuung, Hörtest, Bilicheck, Stillberatung, Gewichtskontrolle, 
etc. 

Kontakt & Öffnungszeiten:
0677 616 706 64
Montag bis Sonntag 08.00–13.00 Uhr

den Weg über das Steinerne Kreuz, die 
anderen wanderten bequemer über den 
Berghausweg entlang der Eisenbahn, bis 
sich alle beim Bauernhof „Leithenbauer“ 
von Familie Schallauer in Luegerbichl tra-
fen. Der Bauernhof mit den jungen Ziegen 
und Katzen war für die Kinder ein beson-
deres Highlight. Zusätzlich konnten die 
Kinder bei einzelnen Stationen Fragen für 
den Wanderpass beantworten und wur-
den dafür im Ziel mit einer kleinen Über-
raschung belohnt. 
Nach dem interessanten Aufenthalt wurde 
die Wanderung in den Osterhasenwald 
fortgesetzt. Dieser mystische Ort bot den 
perfekten Rahmen für den gemütlichen 
Ausklang. Neben dem Bemalen von Stei-
nen gab es für die Wanderer auch ein köst-
liches, kulinarisches Angebot.
Die positive Resonanz der Teilnehmer 
zeigt, mit solchen Veranstaltungen kann 
man nicht nur die Gemeinschaft stärken, 
sondern auch das Bewusstsein für die 
Schönheit und den Wert der heimischen 
Natur fördern.

Wanderbank und Gipfelbuch im 
Tal in Böhlerwerk
Böhlerwerk hat eine nette, kleine Attraktion mehr: eine goldene 
Wanderbank mit Gästebuch. Dies ist eine Idee der Ortsentwick-
lung in Zusammenarbeit mit der Pfarre Böhlerwerk.
Die Bank lädt ein zum Rasten, Verschnaufen, den Gedanken 
„nachzuhängen“	oder	sich	zu	treffen	und	zu	unterhalten.
Das sogenannte „Gipfelbuch im Tal“ bietet Gelegenheit etwas 
mitzuteilen, anzuregen, ein Problem anzusprechen, einen Gruß 
zu senden, Kritik zu üben, einen Vorschlag zu machen, sich etwas 
von der Seele zu schreiben oder einen Augenblick festzuhalten.
Die Bank wurde vor einiger Zeit zum ersten Mal am Kirchen-
parkplatz aufgestellt, später zur Sportplatzstraße und danach 
zum Radweg in Bruckbach übersiedelt und wird demnächst auf 

verschiedene Plätze weiterwandern. 
Alle Kommentare werden vertraulich bear-
beitet, sie helfen damit, unser Böhlerwerk 
„lebenswert“ zu gestalten.

© Stadt Waidhofen a/d Ybbs

© Ortsentwicklungsverein Böhlerwerk
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„Weiße Fahne“ für das 
Rote Kreuz Waidho-
fen/Ybbs
Ein Spitzen-Ergebnis erzielten die 8 Prüf- 
linge des Roten Kreuzes Waidhofen bei 
der kommissionellen Abschlussprüfung 
zum Rettungssanitäter am 29. August. 
Alle konnten die Prüfung erfolgreich ab- 
schließen, größtenteils mit ausgezeichne-

tem Erfolg und dürfen nun die Berufsbezeichnung „Rettungs-
sanitäter“ tragen.
Die Ausbildung gliedert sich in rund 124 Stunden theoretische 
Ausbildung, wo viel Wert auf praktische Übungen gelegt wird. 
Der theoretischen Ausbildung folgt ein 160-stündiges Prakti-
kum, welches am Rettungswagen absolviert wird. Während 
der Zeit des Praktikums werden die angehenden Sanitäter von 
erfahrenen Praxisanleitern mit viel Engagement in den Sanitäts-
dienst eingeführt und für die kommissionelle Abschlussprüfung 
vorbereitet.
„Die vielfältigen Aufgaben im Bereich Rettungs- und Kranken-
transportdienst sind abwechslungsreich, interessant, spannend 
und sicher eine persönliche Bereicherung für jeden“, so Aus- 
bildungsleiterin Ingeborg Garstenauer. 
„Ganz besonders gratulieren wir natürlich unseren neuen aus-
gezeichneten Rettungssanitätern zur erfolgreichen Prüfung und 
wünschen ihnen alles Gute bei der Ausübung ihrer verantwor-
tungsvollen Tätigkeit“, so Garstenauer.
Aus der Marktgemeinde Sonntagberg sind Niklas Henögl und 
Fabian Hinterleitner unter den erfolgreichen neuen Rettungs-
sanitätern. Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen für die 
zukünftigen Aufgaben viel Erfolg und alles Gute!

© RKNÖ/Bohlheim

Ein Platz zum Ausruhen 
und Betrachten
Am Wanderweg 254 auf den Sonntagberg 
steht am Grund des Bauernhauses „Unter 
Öd“ am Waldrand die Dreifaltigkeitska-
pelle. 2022 wurde sie innen und außen 
renoviert. 2024 gestalteten in ihrer unmit-
telbaren Nähe Johanna und Anton Knoll 
einer von ihnen erworbenen Skulptur der 
Hl. Familie (Josef, Maria und das Jesuskind), 
geschnitzt aus einem Eichenstamm, eine 
geschützte Bleibe.

Sonntagbergs Superior P. Franz Hörmann segnete am 30. Juni 
beide Stätten, die Wandersleute und Wallfahrer zu kurzer Rast, 
Betrachtung, Beruhigung und Besinnung einladen. Informa- 
tionstafeln äußern sich näher zu Anlass, Geschichte, Künst-
ler und Werk. Danke an das Kulturreferat der Marktgemeinde 
Sonntagberg für die Finanzierung der Tafeln.
Dem Segnungsritual, zu dem Nachbarn, die Pfarre Sonntagberg, 
die Gemeinschaft der Herbergssuche und Interessierte geladen 
waren, folgte eine Agape, zu der Familie Mohammad aus Rose-
nau mit geschmackvollen afghanischen Spezialitäten beitrug.
Die Giebelinschrift „Pax“ (=Friede) bei der neuen Statue möchte 
besonders auf den inneren Frieden in unser aller Herzen auf-
merksam machen. Die Initiative der Friedensgärten steht 
damit in Verbindung (www.friedensgaerten.net).

Unsere treuen Begleiter
Rudolf und Johann, die Esel, und Mazu, das Pferd, – von Familie 
Johanna und Anton Knoll – sind begeisterte Sonntagberger im 
Mostviertel. Nicht nur die Weide gibt den Ausschlag, auch die 
Wallfahrer und Pilger, Wandersleute und Spaziergänger geben 

mit Zuwendung, Bewunderung und nicht 
selten auch Streicheleinheiten den Equi-
denseelen Balsam. Die Höhepunkte im 
Sommer 2024 waren für sie gewiss die Aus-
gänge mit Musikbegleitung, mit Familien 
und deren eselbegeisterten und eselreit-
freudigen Kindern, und die stimmungsvol-
len abendlichen Sonnenuntergangsrun-
den um die Basilika Sonntagberg.

© Anton Knoll

Pensionistinnen und Pensionisten 
unserer Gemeinde auf Urlaub in 
Nauders
Bei traumhaftem Sommerwetter konnte auch heuer wieder ein 
Urlaub für alle Pensionistinnen und Pensionisten seitens der 
Gemeinde angeboten werden. Organisiert wurde die Reise von 
Sozialreferentin gGR Ulrike Neubauer – in Zusammenarbeit mit 
Steinbauer Reisen. Die Reisegruppe verbrachte die Urlaubswo-
che heuer in Nauders. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
unternahmen – je nach Fitnessgrad – etliche unvergessliche 
Wanderungen	und	Ausflüge	in	der	Region.	Entspannung	war	
danach im 4* Hotel Baldauf in Nauders im Wellnessbereich 
angesagt.

Auch das leibliche Wohl kam nicht zu kurz. 
„Toller Urlaub. Es hat alles perfekt gepasst!“, 
so die Rückmeldung der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Kombiniert mit der Frage 
„Und wo geht es nächstes Jahr hin?“…
Seitens der Gemeinde Sonntagberg ist es 
natürlich erfreulich, wenn das Angebot des 
Seniorenurlaubs gerne genutzt wird.

© Anton Knoll
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KSV Böhlerwerk - 
Generalversammlung
Am 20. August fand im Gasthof Lagler die 
ordentliche Hauptversammlung des KSV 
Böhler-Ybbstal Sonntagberg statt.
Die Wahl des Vereinsvorstandes wurde 
von Bgm. Thomas Raidl durchgeführt. 
Der Vorstand setzt sich wie folgt zusam-
men: Obmann – Richard Langwieser, Ob- 
mann-Stellvertreter – Helmut Breiteneder, 
Rene Novak, Manfred Sip und Eduard Lagler. 
Schriftführer – Ilona Strasser, Kassier 
Heimo Henögl. © KSV Böhlerwerk

Jungscharlager am Kürnberg
Das diesjährige Jungscharlager der Pfarre Sonntagberg fand in 
Kürnberg unter dem Motto „Gemeinsam wachsen“ statt. Rund 
30 Teilnehmer verbrachten eine abwechslungsreiche Woche 
voller spannender Aktivitäten. Besonders beliebt waren das 
Absolvieren eines Bobbycar-Führerscheins, Blumenstrauß bin-
den und die Sportolympiade, bei der die Kinder ihren Team-
geist unter Beweis stellten. Das Highlight der Woche war jedoch 
das Fahnenstehlen. Heuer gelang es den Kindern sogar 3 Mal 
in Folge die Fahne für uns zu gewinnen. Am Ende der Woche 
nahm sich Pater Franz dann noch Zeit für eine Abschlussmesse, 
in	der	er	die	Botschaft	des	Mottos	wieder	aufgriff	und	den	Teil-
nehmern einen Segen mit auf den Weg gab. Das Lager war für 
alle Beteiligten eine wunderbare und sehr lustige Erfahrung, bei 
der Freundschaften und der Zusammenhalt im Team gestärkt 
wurden. Danke an alle Beteiligten für euer Engagement und 
eure Zeit! 

Schulanfänger Messe in Sonntagberg
Am 1. September wurden vier Schulanfänger – Eduard, Jakob, 
Josef und Sebastian – zur Messe am Sonntagberg eingela-
den, um gemeinsam einen besonderen Schritt in ihren neuen 
Lebensabschnitt zu feiern. Vor der Messe gestalteten die vier 
Jungs ein buntes Bild mit Pinseln und viel Kreativität, dass sie 
mit Stolz präsentierten. Außerdem wurde ein schönes Foto von 
ihnen und ihrer neuen Schultasche im Garten gemacht. Die 
Jungscharkinder der Pfarre Sonntagberg schmückten die Messe 
musikalisch und trugen mit ihren fröhlichen Liedern zur fest-
lichen Stimmung bei. Besonders berührend war der Moment 
während des Vaterunsers, als sich die Jungscharkinder mit 
Eduard, Jakob, Josef, Sebastian und weiteren Kindern, die in der 
Kirche waren, rund um den Altar versammelten. Dieser feier-
liche Moment unterstrich die Gemeinschaft und den Zusam-
menhalt der Pfarre Sonntagberg und machte den Tag für die 
Schulanfänger zu einem unvergesslichen Erlebnis.

© Jungschar Sonntagberg
Pfadfinder – es geht wieder los
Am	 13.	 September	 starteten	 die	 Mitglieder	 der	 Pfadfinder-
gruppe Kematen-Gleiß und jene die es noch werden wollen 
gemeinsam	 ins	 neue	 Pfadfinder-Jahr.	 Eingeladen	 wurde	 zu	
einem	gemütlichen	Eröffnungslagerfeuer	rund	um	das	Pfadfin-
derheim in Gleiß, um auf das vergangene Jahr zurückzublicken 
und um auf das kommende vorauszusehen. Dieser Sommer 
war wirklich außergewöhnlich, heuer fuhren die Teilnehmer 
nämlich je nach Alter auf Lager nach Langenlois, Waldreichs, 
Schottland oder Norwegen. 

Da jedoch das Wetter für ein Lagerfeuer 
bei	der	Eröffnungsstunde	nicht	besonders	
einladend war, wurde das Programm kur-
zerhand nach innen verlegt. Mit kurzen 
Eröffnungsspielen	und	Vorstellung	der	Lei-
ter teilte sich die Gruppe in die jeweiligen 
Altersstufen	auf.	Pfadfinder	können	näm-
lich alle Kinder und Jugendlichen zwischen 
dem letzten Kindergartenjahr und dem 21. 
Lebensjahr werden. In den Kleingruppen 
gab es anschließend die Möglichkeit für 
die Eltern, die Leiter besser kennenzuler-
nen und für die Kinder wurde ein altersge-
rechtes Programm angeboten. 
Hast du Interesse, als Teilnehmer oder 
Leiter	 bei	 den	Pfadfindern	mitzumachen	
oder mitzuarbeiten? Dann melde dich – alle 
Informationen	findest	du	unter

www.pfadfinder-kematengleiss.at

© Pfadfindergruppe Kematen/Gleiß

Die Heimstunden finden wie folgt statt:

Biber 5–6 Jahre Freitag  16.00–17.30 Uhr
WiWö 7–10 Jahre  Mittwoch  16.00–17.30 Uhr
GuSp 11–13 Jahre Freitag  18.30–20.00 Uhr
CaEx 14–16 Jahre Freitag  18.30–20.00 Uhr
RaRo 17–21 Jahre Sonntag  ab 16.00 Uhr

© Jungschar Sonntagberg
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Besuch aus der Partner- 
stadt Sárvár
Von 4. bis 6. Oktober besuchte eine Dele-
gation unserer ungarischen Partnerstadt 
Sárvár und des Komitats Vas – an der 
Spitze Vizevorstand Kondora Balint und 
Vizebürgermeister Mahr Tivadar – unsere 
Gemeinde.
Diese Partnerschaft besteht seit über 50 
Jahren und ist von gegenseitigem Respekt 
und Freundschaft getragen.
Neben dem kommunalpolitischen Aus-
tausch und dem Besuch der Städte Steyr, 
Amstetten und Waidhofen stand natürlich 
auch der gemütliche Teil auf der Tages- 
ordnung.
Höhepunkt war sicherlich auch ein kul-
tureller Gastauftritt des Sárvár Oratóric 

Nach einem stärkenden Mittagessen und einigen gemütlichen 
Stunden beim Kirchenwirt machten die Volkstänzer das örtliche 
Feuerwehrfest unsicher.
Am Sonntag wurde das herrliche Wetter am Putterersee genos-
sen. Beim Berglandfest der Landjugend Gresten ließen die Mit-
glieder das unvergessliche Wochenende gut gelaunt ausklingen.

SG Klauser ESV-ATUS Rosenau auch 

Ausflug der VTG Sonn-
tagberg-Allhartsberg
Die Volkstanzgruppe Sonntagberg-All-
hartsberg zog es beim diesjährigen Ver-
einsausflug	vom	10.	bis	11.	August	in	das	
grüne Herz Österreichs. Dabei sorgte ein 
abwechslungsreiches Programm bei den 
Mitgliedern für jede Menge Spaß und gute 
Laune.
Mit dem Bus ging es Samstagfrüh auf nach 
Palfau (Bezirk Liezen). Dort wartete der 
erste Zwischenstopp auf die junge Gruppe. 
Die actionreiche Raftingfahrt auf den sprit-
zigen Wellen der Salza sorgte nicht nur für 
Spannung und Spaß, sondern auch für 
eine erfrischende Abkühlung. © VTG Sonntagberg-Allhartsberg

SG Klauser ESV-ATUS Rosenau 
auch auf Asphalt in der Bundesliga
Die Gruppenphase der 1. NÖ-Landesliga konnte die SG Klauser 
ESV-Atus Rosenau ungeschlagen absolvieren und auch im Vier-
telfinale	stellte	der	ESV	Innermanzing	keine	allzugroße	Hürde	
dar. Voller Selbstvertrauen fuhr man deshalb zum Final Four 
nach Neunkirchen, wo es um den erstmaligen Aufstieg in die 
Bundesliga ging.

© ATUS Rosenau Stockschützen

Im	Halbfinale	setzte	sich	die	SG	mit	einer	
überragenden Schussleistung gegen Hin-
tenburg klar in zwei Spielen durch und 
auch im Finale war der ESV Wang nie wirk-
lich in der Lage, den Erfolg der groß auf-
spielenden SG Klauser ESV-Atus Rosenau 
zu gefährden. Schon nach zwei Spielen im 
Best	off	three-Modus	konnte	der	Landes-
meistertitel	fixiert	werden.
Auch das Damenteam der Klauser ESV-
ATUS Rosenau stand im Finale und musste 
sich nach großartiger Leistung den favori-
sierten Damen des SV Hernstein nur knapp 
geschlagen geben.  
Gratulation an beide Mannschaften zu 
dieser tollen Leistung!
Ein ganz besonderer Dank gilt den zahl-
reich mitgereisten Fans, die für eine tolle 
Stimmung in der Halle und für Gänsehaut- 
atmosphäre bei den Spielern sorgten.

SG Klauser – ESV-Atus Rosenau 
weiter erfolgreich
Am 25. August fanden die Landesmeisterschaften im Mixed- 
bewerb der Stockschützen statt. 
Die 1. Mannschaft der SG Klauser ESV-Atus Rosenau mit den 
Sportlern Sandra Schneider, Andrea Grem, Michael Schön und 
Martin Artner spielte in St. Pölten und konnte sich in der hoch-
karätig besetzten 1. Landesliga im Spitzenfeld behaupten.
Mit einer starken Mannschaftsleistung wurde schlussendlich 
der 3. Rang erreicht.

Die 2. Mannschaft der Spielgemeinschaft 
mit Astrid Fluch, Lisa Steinauer, Andreas 
Steinauer und Michael Schneider spielte 
die 2. Landesliga in Amstetten und konnte 
mit einer ebenfalls starken Leistung den 
hervorragenden 3. Platz erreichen, der 
zugleich den Aufstieg in die 1. Landesliga 
bedeutet. Die Vereinsleitung gratuliert 
recht herzlich!

Chores beim Jubiläumskonzert des Liederkranzes Böhlerwerk 
(siehe dazu auch Seite 45).
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Landwirtschaft 
einst und jetzt – Fahrt 
der Senioren ins Wein-
viertel
Vom	Bauern-	und	Dorfleben	vor	hundert	
Jahren bis zur modernen Landwirtschaft 
im 21. Jahrhundert spannte sich der Bogen 
bei der Fahrt der Senioren Sonntagberg ins 
Weinviertel.
Erstes Ziel war das Museumsdorf Nieder- 
sulz. Hier wurden ca. 80 historische Ob- 
jekte wie Bauernhöfe, Handwerkshäuser, 
Stadeln, Presshäuser, eine Schule, Kapellen 
sowie ein Wirtshaus originalgetreu wieder- 
errichtet. Bei einer Führung durch mehrere 
dieser Häuser bekamen die Teilnehmer 
Einblicke in das karge und anstrengende 
Dorfleben	von	anno	dazumal.	Es	gab	auch	
liebevoll gestaltete Bauerngärten und ver-
schiedene Obstbäume zu sehen.
Nach dem Mittagessen, das im Dorf-

wirtshaus des Museums genossen wurde, ging die Fahrt nach 
Atzelsdorf zum Marillenhof Hackl. Auf diesem landwirtschaft- 
lichen Betrieb gibt es mehrere Gärten mit insgesamt ca. 23.000 
Marillenbäumen.
Herr Hackl informierte ausführlich über die verschiedenen 
Sorten, die Vermarktung sowie den Schnitt der Bäume. 
Danach konnte man einen Blick auf die freilaufenden Lege- 
hühner werfen, die sich in den Marillengärten sehr wohl fühlen.
Die Eier werden vom Betrieb direkt vermarktet.
Ein weiteres Standbein auf diesem Hof ist eine moderne Puten-
aufzucht, „Hackls Happy Tourkeys“. In mehreren Hallen werden 
diese Puten auf Bodenhaltung aufgezogen und dann stressfrei 
in der eigenen Schlachthalle geschlachtet.
Alle	waren	beeindruckt	von	diesem	Betrieb,	der	sieben	fix	ange-
stellte Mitarbeiter sowie ca. fünfzig Saisonarbeitskräfte be- 
schäftigt.
Abschließend konnten die Senioren die am Hof erzeugten 
Marillenprodukte	verkosten	und	im	Hofladen	kaufen.
Schnell verging dieser interessante aber auch sehr heiße Tag, 
und nach ca. drei Stunden Fahrt kamen abends alle wieder gut 
zu Hause an.

© NÖs Senioren OG Sonntagberg 5 Tagesfahrt Senioren Sonntagberg
Auf geht’s ins schöne Land Tirol – so das Motto der 5-Tagesfahrt 
der Senioren Sonntagberg. So machten sich 38 Teilnehmer am 
9. September mit einem Bus der Fa. Höllmüller auf nach Reith 
am Winkel. Es folgte ein Spaziergang in Kufstein und nach dem 
Mittagessen in Kiefersfelden ging die Reise weiter über Inns-
bruck nach Arzl im Pitztal, wo man im Hotel Montana eincheckte.
Am nächsten Tag führte die Route über die Arlberg Passstraße, 
nach der man St. Anton erreichte, wo leider Regen und Nebel 
die Sicht auf die Berge verhinderten. Weiter führte die Fahrt 
über die Flexenstraße nach Lech, Wart und weiter nach Namlos, 
der kleinsten Gemeinde Österreichs (derzeit ca. 50 Einwohner). 
Hier wurde im Alpengasthof Kreuzl Mittagspause gemacht und 
bei trockenem Wetter und Sonnenschein ging es über das Mie-
minger Plateau weiter nach Imst. 
Das Reiseziel am Mittwoch war das Kaunertal, wo es auf der 
20 km langen Gletscherstraße einen Zwischenstopp beim 
Gepatsch-Stausee gab. Bei Sonnenschein konnte auf der Stau-
mauer ein Blick auf die herrliche Bergwelt genossen werden. In 
2750 m Seehöhe endete die Straße, und mit der Karlesjochbahn 
erreichte man dann eine Höhe von 3142 m. Die Rundumsicht 
war grandios, doch vom Gletscher war leider nicht mehr viel zu 
sehen. Das immer wärmer werdende Wetter ließ ihn gehörig 
schmelzen.
Am nächsten Tag startete man bei Nebel wieder über die Arlberg 
Passstraße, auf der bereits Schnee lag. Die Reise führte weiter 
ins Klostertal und schließlich nach Brand bis zur Talstation der 
Lünerseebahn. Mit der Schwebebahn fuhren alle hinauf zum 
Lünersee auf ca. 2000 m Seehöhe. Der dichte Nebel lichtete 
sich glücklicherweise und gab die Sicht auf den See frei. Wegen 
der Kälte wurde auf die Seeumrundung verzichtet, und nach 
einem kurzen Spaziergang waren alle froh, zum Mittagessen in 
der warmen Douglass Hütte zu sein.
Am Rückweg folgte einen Stopp in Arzl beim ehemaligen Skistar 
Benni Raich, bevor es am Freitag wieder heimwärts ging. In Inns-
bruck wurden noch der Berg Isel und die Glockengießerei Grass-
mayr, eine der letzten in Österreich, besucht. 

Wenn es auch der Wettergott nicht immer 
gut gemeint hat, so werden sich trotzdem 
alle noch lange an diese schöne Fahrt 
erinnern. 

© NÖs Senioren OG Sonntagberg
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© Pensionisten Böhlerwerk

Pensionisten besuchen 
Schärding
Am 17. Juli fuhr eine große Gruppe Pensi-
onisten aus Böhlerwerk mit dem Bus nach 
Schärding. Dort wechselten sie auf das 
Schiff	namens	„Kanonenbräu“,	um	mit	die-
sem den Inn zu befahren. An der noch 400 
Meter breiten Stelle des Inns ging die Fahrt 
vorbei am Schloß Neuhaus. Anschließend 
näherten sie sich dem Inndurchbruch, 

Skaligerburg von Malcesine, dem Ort am 
Fuße des Monte Baldo genießen. Nach 
einem Rundgang durch den Ortskern mit 
überwölbten Durchgängen und holprigen 
Pflastersteinen	 stand	noch	eine	Besichti-
gung in Riva del Garda am Programm. 
Am Mittwoch war Bardolino, ein kleiner 
Weinort am See, das Ziel, beeindruckend 
immer wieder die langen, freizugänglichen 
Badestrände. Die Uferpromenade mündet 
direkt in die Wanderwege nach Lazise und 
Garda. Lazise, ein kleiner Ort mit vielen Gas-
sen und Geschäften, ist von einer gewal-
tigen, gut erhaltenen Wehrmauer umge-
ben. Diese ist mit Schwalbenschwanz- 
zinnen besetzt, hat drei Tore und meh-
rere Wehrtürme. Nach einem Rundgang 
ging es zur Weinverkostung mit Kostpro-
ben von Olivenöl, Pestos und Balsamico. 
Nach fünf verschiedenen Weinproben 
war auch die Hitze vergessen. Der Halbta-
gesausflug	am	letzten	Tag	führte	zur	Kirche	
Madonna Della Corona. Diese Wallfahrts-
kirche thront auf den Felsen des Monte 
Baldo. Beeindruckend waren die zahlrei-
chen Bildhauerwerke aus weißem Marmor 
und die Bronzestatuen des Kreuzweges, 
neben den talwärts führenden Kehren. 
Den freien Nachmittag verbrachten noch 
einige in der Stadt Garda oder genossen 
den Hotelpool. Der Abend mit Musik und 
Tanz war ein schöner Abschluss einer sehr 
gelungenen Woche. Auf der Heimfahrt am 
Freitag wurde beim Hauserwirt in Münster 
ein letztes Mal gemeinsam gespeist.

© Pensionisten Böhlerwerk

© Sängerrunde Sonntagberg

auch „Vornbacher Enge“ genannt, wo die Breite des Inns nur 
mehr 60 Meter beträgt. Inmitten der Enge ragt der Johannesfel-
sen aus dem Wasser, auf welchem der Brückenheilige Nepomuk 
steht. Der Teufelsstein und die Römersäule sind einige Mahn-
male an die Gefahren längst vergangener Tage. Nach der Burg 
Wernstein	mit	der	historischen	Mariensäule	öffnet	sich	das	Tal	
wieder mit Sicht auf die Stadt Neuburg und das Künstlerdorf 
Wernstein.	Beim	Genießen	des	Schlemmerbuffets	konnte	man	
aus dem Fenster schauen und die Ausläufer des Europareser-
vates Unterinns betrachten. Vor dem Kraftwerk Ingling wurde 
gewendet	und	das	Schiff	steuerte	wieder	Richtung	Schärding	
zurück. 
Danach konnte jeder in seinem Tempo die Barockstadt Schär-
ding mit ihren bunten Bürgerhäusern und historischen Plätzen 
erkunden. Bei der Heimfahrt wurde in St. Michael/Bruckbach im 
Gasthaus	Mitterböck	eingekehrt.	Hier	fand	ein	schöner	Ausflug	
seinen Abschluss. Danke an Vorsitzende Helga Korbel für die 
Organisation sowie der Firma Höllmüller für die sichere Fahrt. 

Sängerrunde Sonn- 
tagberg
Die Sängerrunde Sonntagberg – ein bereits 
seit 26 Jahren bestehender, reiner Män-
nerchor aus 22 geselligen, lebensfrohen 
und sangesfreudigen Mitgliedern – unter-
streicht	mit	ihren	zahlreichen	öffentlichen	
Auftritten ihre Stellung als aktiver regiona-
ler Kulturträger.
Dieses Leitbild führte die Sängerrunde 
Sonntagberg in den vergangenen 26 Jahren 
zu Auftritten in fast allen Bundesländern 
Österreichs, unter anderem als Teilnehmer 
am internationalen Chorwettbewerb „Feuer 
und Stimme“ in St. Michael im Lungau im 
Jahr 2023. 
Mit seiner aktiven Mitwirkung am Markt-
fest der Marktgemeinde Sonntagberg 

am 1. September bewies dieser Chor einmal mehr seine 
starken Wurzeln als „g’standene Mostviertler“. Chorleiter 
Reinhard Günther und die Mitglieder der „Sängerrunde Sonn-
tagberg“ bieten den zahlreichen Fans und Freunden auch 
heuer Gelegenheit, sich an ihren musikalischen Darbietungen 
zu erfreuen und laden zum traditionellen Adventsingen in der 
Klosterkirche Gleiß am 5. Dezember ein!

Heiße Tage am Gardasee
Die Pensionisten Böhlerwerk starteten am 25. August zu ihrem 
jährlichen Urlaub, dieses Mal an den Gardasee. Nach einer 
langen Fahrt mit einigen Staus, kurzen Pausen und dem Mit-
tagessen in Gries am Brenner, wurde am späten Nachmittag 
das	Quartier	in	Garda	bezogen.	Am	Montag	musste	die	Schiff-
fahrt nach Limone wegen zu hoher Wellen verschoben werden. 
Daher war das Ziel die Halbinsel Sirmione. Der Anblick, der von 
Wasser umgebenen Scaligerburg aus dem 13. Jahrhundert, war 
imposant. Sirmione ist auch bekannt für ihre Thermalquelle und 
die frei zugänglichen Strände unterhalb der römischen Ruinen 
der Grotte di Catullo. Am Nachhauseweg wurde in Peschiera 
Halt gemacht. Die Stadt am südlichen Ufer des Gardasees zeich-
net sich durch bunte Häuserzeilen am Ufer des Lungomincio, 
die römischen Ausgrabungen und eine gut erhaltene Festung 
mit venezianischem Eingangstor aus.
Da sich am Dienstag der Wind etwas beruhigt hatte, konnte 
die	Schifffahrt	von	Malcesine	nach	Limone	gemacht	werden.	
In Limone erinnern Reste von Pfeilern und Mauern der Burg 
Limone an die Vergangenheit. Durch steile, verwinkelte Gas-
sen gelangt man zum Dom San Benedetto, wo man mit einem 
herrlichen Ausblick auf die Altstadt und den See belohnt wird. 
Bei der Rückfahrt konnte man den Anblick auf die gewaltige 
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Steckbrief – Das Sandlehen 
Firmenname: Das Sandlehen am Sonntagberg 

(betrieben durch Fink & Pichler GmbH, Waidhofen) 

Branche: Tourismus 

Geschäftsführer: Dr. Michael Pichler 

Gründungsjahr: 2024 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes:  
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Das ehemalige Forsthaus Sandlehen liegt in absoluter Alleinlage 
an der Panoramahöhenstraße und ist Ihr Hideaway am 
Sonntagberg für Feste & Feiern, Seminare & Retreats oder als 
Ferienhaus.  
 

Es bietet allein im Haupthaus 220 Quadratmeter Wohnfläche, 
darunter 3 Schlafzimmer, 2 Badezimmer, 2 Wohnzimmer, 1 Relax- 
raum sowie eine Küche mit großem Esstisch. 
Die große Gartenanlage überzeugt mit ihrer Terrasse samt 
Outdoorsauna, einem Pool samt Außendusche und Poolgebäude, 
viel Platz zum Liegen und Verweilen sowie eine große Spielwiese 
für Kinder und Erwachsene. 

Öffnungszeiten: ganzjährig 

Betriebsart: Ferienhausvermietung 

Betriebsart: Veranstaltungen / Feiern 

Kontakt (Adresse, E-Mail) Rotte Nöchling 2, 3332 Sonntagberg 
info@sandlehen.at 

Website: www.sandlehen.at 

Facebook: facebook.com/sandlehen 

Wir suchen (offene Stellen): Reinigungskraft 

Motto des Betriebes: Wir wollen für unsere Gäste einen unvergesslichen Rückzugs- und 
Wohlfühlort schaffen – mit Liebe zum Detail in Form und 
Funktion, und mit Bedacht auf die Tradition und Geschichte des 
Hauses.  

Fotocredit: Sandlehen 
 

Unsere Betriebe – vielfältig und 
kundennah!
In dieser Rubrik werden Firmen und Dienstleister aus 
unserer Gemeinde näher vorgestellt.

Unterstützen wir regionale Firmen und Dienstleistungs- 
betriebe!

Steckbrief – Magdalena Maier Photography 
Firmenname: Magdalena Maier Photography 

Branche: Fotografie 

Geschäftsführer: Magdalena Maier 

Gründungsjahr: 2024 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes:  
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Ich fange am liebsten Momente mit, oder auch nur von, euren 
Vierbeinern ein – dies sind Hunde oder Pferde. Gerne fotografiere 
ich euch aber auch als Familie oder Freunde. 

Öffnungszeiten: Shootingtermine nach Vereinbarung 

Betriebsart: Kleinunternehmen 

Kontakt (Adresse, E-Mail) magdalenamaier.03@gmail.com  

Instagram: magdas.photos_ 

Fotocredit: Magdalena Maier 
 

BÖHLERWERK

ROSENAU

Steckbrief – Bäckerei-Cafe-Konditorei Moshammer 
Firmenname: Moshammer Norbert GesmbH 

Branche: Bäckerei-Cafe-Konditorei 

Geschäftsführer: Norbert Moshammer 

Gründungsjahr: 1964 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes:  
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Produktion und Verkauf von hochwertigen Backwaren und 
Mehlspeisen, Anlasstorten, belegte Jausengebäcke,  
auch Blumen und Regionalprodukte im Verkauf 
modernes Cafe im 1. Stock, Vinothek 
Wir haben derzeit 5 Lehrlinge 

Öffnungszeiten: 06.00 bis 18.00 Uhr und  
09.00 bis 22.00 Uhr (kleines Cafe – Vinothek) 

Betriebsart: Bäckerei, Konditorei, Cafe 

Betriebsart: Lebenmittelverkauf – auch Blumenabteilung 

Kontakt (Adresse, E-Mail) office@baeckerei-moshammer.at 

Website: www.baeckerei-moshammer.at 

Anzahl Mitarbeiter: 50 

davon Damen: 40 

davon Herren: 10 

Wir suchen (offene Stellen): MA für Jausenproduktion mit Zustellung  

Besondere Tätigkeiten / 
Aktivitäten:  
(z.B. Tag der offenen Tür, ….) 

Wir feiern im November 60 Jahre !!!!!!!!! 
Laufende Aktionen, neue Produkte 

Wussten Sie, ……. dass wir in Waidhofen vor Kurzem unsere 2. Filiale eröffneten! 

Motto des Betriebes: Regionales Handwerk mit Tradition, ernährungsbewusste 
Rezepturen der Gebäcke, Beratung ist uns wichtig! 

 

Wirtschaft

SONNTAGBERG
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Nachhaltigkeit / Umwelt

Klima- und Fairtrade 
Arbeitskreis
Die SDGs – Ziele für nachhaltige 
Entwicklung 
Die 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung 
(Sustainable Development Goals, SDGs) 
umfassen auch jene Bereiche, für die wir 
uns in unserer Gemeinde in den Arbeits-
kreisen Klimabündnis und Fair-Trade 
engagieren:
• Den Erhalt und die Sicherung einer 

lebenswerten Umwelt, in der sowohl wir 
als auch künftige Generationen gut leben 
können.

• Gerechte und lebensfördernde Bezie-
hungen zwischen den Menschen auf 
verschiedenen Kontinenten zu fördern, 
sodass jeder Mensch auf dieser Erde von 
seiner Arbeit in Würde leben, seine Kin-
der zur Schule schicken, sich ausreichend 
und gesund ernähren und gesund blei-
ben kann.

beantworten und sich mit den Vertretern der Klimabündnis 
und Fair Trade Arbeitsgruppe auszutauschen. Das Interesse war 
groß, die Gespräche waren abwechslungsreich und interessant. 
Am Ende konnte unter allen Teilnehmern, die Fragen beantwor-
tet hatten, ein Geschenkkorb mit Produkten aus fairem Handel 
und von lokalen Produzenten verlost werden. 98 Personen nah-
men an der Verlosung teil, der Hauptpreis wurde an Benjamin 
Helm auf der Festbühne übergeben.
Weitere	Informationen	finden	Sie	unter
https://sonntagberg.gv.at/klimabuendnis-gemeinde. 
Wir sehen uns wieder beim Adventmarkt in der Festhalle Rosenau 
am 23. und 24. November.

Schrittzähler-Aktion an der Volks-
schule: Bewegung und Klima-
schutz verbinden
Im Rahmen des klimaaktiv mobil Programms „Mobilitätsma-
nagement für Bildungs- und Jugendeinrichtungen“ startet an 
unseren Volksschulen eine Schrittzähler-Aktion. Ziel ist es, 
Schülerinnen und Schüler durch Schrittzähler zum Gehen zu 
motivieren und das Thema klimafreundliche Mobilität im Alltag 
zu verankern.

Gesundheit fördern, Umweltbewusst-
sein stärken 
Bereits 4.000 Schritte am Tag haben posi-
tive Auswirkungen auf die Gesundheit. 
Das Ziel sind 8.000 bis 10.000 Schritte, die 
die Kinder im Aktionszeitraum mit ihren 
Schrittzählern erfassen. Gleichzeitig lernen 
sie, wie klimafreundliche Mobilität das 
eigene	Verhalten	positiv	beeinflussen	kann.

Unterricht und Elternarbeit 
Die Aktion wird in den Unterricht integriert 
und fördert neben der Bewegung auch 
das Umweltbewusstsein. In verschiede-
nen Aufgaben und Übungen, die individu-
ell an die jeweilige Klassenstufe angepasst 
sind, werden wichtige Kompetenzen wie 
rechnerisches Verständnis und Umwelt-
bewusstsein gestärkt.

In eine klimafreundliche Zukunft 
Mit dieser Aktion sollen Kinder erfahren, 
wie wichtig nachhaltige Mobilität für ihre 
Gesundheit und die Umwelt ist – Schritt für 
Schritt.

Beim Marktfest am 1. September hatten 
die Besucher die Möglichkeit, am Glücks-
rad zu drehen, Fragen zu den SDGs zu 

© Wagner

© Mostböck

Sammelaktion der Mittelschule 
Sonntagberg
Gleich zu Schulbeginn starteten Schülerinnen und Schüler der 
Mittelschule Sonntagberg eine Flurreinigungsaktion. Danke für 
euer Engagement!
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Abwechslungsreiche 
Mobilitätswoche des 
Klimabündnis- und Fair- 
trade-Arbeitskreises
Von 16. bis 22. September fand die Euro-
päische Mobilitätswoche statt, in der der 
Klimabündnis- und Fairtrade-Arbeitskreis 
zu zahlreichen Veranstaltungen lud.
Die Radsternfahrt zur Regionalhütte 
machte den Auftakt am Montag. Dabei gab 
Betreiberin Magdalena Kronsteiner einen 
Einblick in die Produktvielfalt der Regio-
nalhütte. Trotz des Regens kamen einige 
Besucher mit dem Fahrrad und erhielten 
ein Erfrischungsgetränk. 
Am Dienstag stand ein Gemeindespa-
ziergang am Sonntagberg am Programm. 
Der Arbeitskreis organisierte hier auch Mit-
fahrbankerl von Rosenau, Gleiß und Böh-
lerwerk. Am Sonntagberg ging die Gruppe 
einen der drei „Tut Gut!“-Wanderwege der 
Gemeinde rund um die Basilika, und ließ 
im Anschluss im Gasthof Lagler den Abend 
bei netten Gesprächen ausklingen. 
Am Mittwoch veranstaltete der Arbeits-
kreis in Kooperation mit dem Klimaschutz-
stammtisch Waidhofen/Ybbs ein Erzähl-
café im Beisl Moshammer. Das zentrale 
Thema war klimafreundliches Reisen. Adi 
Reichartzeder berichtete von seinen Wan-
derungen in unserer Region, lieferte aber 
auch hilfreiche Tipps in anderen Gegen-
den. Eva Wagner erzählte von ihren orga-
nisierten Gruppenradfahrten, die sie seit 
2005 in verschiedenen Ländern unter-
nimmt. Andreas Blamauer berichtete von 
seiner Pilgerwanderung im Jahr 2011, die 
er mit einem Freund unternahm. Er ging 
damals insgesamt 109 Tage den Jakobs-
weg und inspirierte mit seinen Erzählun-
gen die Anwesenden. 
Am Samstag gestaltete der Arbeitskreis 
eine Wanderung nach Lackenhof am 
Ötscher	 mit	 öffentlichen	 Verkehrsmit-
teln. In der Früh fuhr die Gruppe mit dem 
Zug und anschließend mit dem Bus nach 
Gaming, wo es dann über den Kalvarien-
berg, den Schleierfall und die Polzbergka-
pelle nach Lackenhof am Ötscher ging.

Die Kinder und Erwachsenen genossen den Tag und freuten sich 
über die Sonne, den tosenden Wasserfall und die herrlichen Blicke 
auf den verschneiten Ötscher. 
Die	 Benützung	 von	 öffentlichen	 Verkehrsmitteln	 öffnet	 dem	
Wanderer bzw. der Wanderin neue Möglichkeiten, da Start und 
Ziel der Wanderung ganz verschieden sein können und auf diese 
Weise stille, wenig begangene Pfade entdeckt werden können. 
Den Abschluss machte der autofreie Sonntag, bei dem der 
Arbeitskreis zum Gottesdienst in die Kirche radelte. 
Der Arbeitskreis organisierte auch zahlreiche Malaktionen 
in den Sonntagberger Schulen. An den Straßenmalaktionen 
beteiligten sich die ersten beiden Klassen der Mittelschule Sonn-
tagberg, die Volksschule Böhlerwerk, die Volksschule Rosenau 
und die ersten beiden Klassen der Mittelschule Gleiß. Die Schü-
lerinnen und Schüler zeichneten mit Kreide zu verschiedensten 
Themen – von Radwegen und blühende Natur bis hin zu klima- 
freundlichen Städten. Die Schülerinnen und Schüler der Fach-

© NÖN Stefanie Grasberger

© NÖN Stefanie Grasberger

schule für Sozialberufe in Gleiß widmeten 
sich in dieser Woche einer Fahnengestal-
tung. Nach zahlreichen Entwürfen einigte 
sich die Gruppe auf vier Designs. So bemal-
ten sie einerseits eine Fahne die vor ihrer 
Schule hängt sowie drei weitere Fahnen für 
die Festhalle Rosenau. 

© Wagner
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Gefahrenstelle: 
Wildwuchernde Hecken 
und Sträucher im 
Kreuzungsbereich
Wir dürfen in Erinnerung rufen, dass 
besonders in Kreuzungsbereichen der 
regelmäßige Rückschnitt von Hecken und 
Sträuchern zu beachten ist. 
Dadurch wird nicht nur der Einsichtsbe-
reich in den Kreuzungsbereich verbessert, 
auch die gültigen Verkehrszeichen sind 
somit sichtbarer und die Straßenbeleuch-
tung wirksamer.
Bitte beachten Sie auch, dass die Zufahrt- 
bzw. Durchfahrt auch für große Fahrzeuge 
(Müllfahrzeuge, LKW’s, …) ohne Behinde-
rung gewährleistet sein muss. Die lichte 
Höhe für Zufahrtsstraßen und Wege zu ein-
zelnen Liegenschaften muss mindestens 
4,5 m aufweisen. Aufgrund der Erkenntnis 
des OGH haftet der Eigentümer der Bäume 
bei Schäden!
Anfallender Strauchschnitt kann an den 
2 Sammelstellen im Gemeindegebiet (Rose- 
nau und Böhlerwerk) kostenlos entsorgt 
werden!

Entsorgungsplätze in Sonntagberg:
• Grünmühlweg in Böhlerwerk
• Ybbsstraße in Rosenau
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Doppel – das Fest 2024
Am 6. und 7. Juli fand wieder das traditio-
nelle Zeltfest in Doppel statt. Traditionell 
startete das Fest mit dem Nassübungs-
vergleich. 18 Gruppen stellten sich bei 
strahlendem Sonnenschein und Hitze der 
Konkurrenz und lieferten sich einen span-
nenden Bewerb. In der Wertung „Eigene“ 
sicherten sich die Hausherren Doppel 1 
den Sieg und auch den Wanderpokal. In 
der Gästewertung holte Ertl den Sieg und 
ebenso den Wanderpokal. 
Nach der Siegerehrung wurde mit der 
Musikgruppe EGON7 ausgiebig gefeiert. 
Am Sonntag umrahmte der Musikver-
ein Hilm/Kematen die Hl. Messe und den 
Frühschoppen. Nach der Hl. Messe wurde 
das neue MTF (Mannschafttransportfahr-
zeug) von Pater Franz Hörmann geseg-
net. Er wünschte alles Gute und unfall-
freies Arbeiten. Weiters bedankten sich 
Bürgermeister Thomas Raidl und auch 
Abschnittskommandant Leopold Herzog 
für die geleistete Arbeit und die gute Zu- 
sammenarbeit.
Danke auch an Fahrzeugpatin Hana Bau-
mann für die Übernahme der Patenschaft. 

SIGN 7 Doppelturnier 
am Tennisplatz 
Rosenau
Von 25. bis 28. Juli veranstaltete der ATUS 
TC Rosenau sein erstes ITN-Doppelturnier. 
Über vier Tage hinweg arbeiteten sich über 
60 Spielerinnen und Spieler den Turnier-
baum hinauf. Schlussendlich durften sich 
Irene Hofstetter und Petra Brachinger bei 
den Damen sowie Wolfgang Steyrer und 
Andreas Schmidinger bei den Herren über 
den ersten Platz freuen. Die Preise wur-
den von Hauptsponsor Andreas Reitbauer 
(SIGN 7) und Vizebürgermeisterin Heide 
Maria Polsterer übergeben.

Veranstaltungsnachlese – Seitenblicke

© FF Doppel

© Klemens Langenreither

Musikantenstockturnier und 
Dämmerschoppen
Am 27. Juli fand in Böhlerwerk das Musikantenstockturnier, 
welches von der Werksmusikkapelle Böhlerwerk veranstaltet 
wurde, statt. Trotz der starken Hitze nahmen 8 Mannschaften 
am Turnier teil, um ihr Können unter Beweis zu stellen. Nach 
mehreren doch anstrengenden und vor allem lustigen und 
geselligen Stunden am Platz, ging das Team der Trachtenmu-
sikkapelle St. Georgen/Klaus als Sieger hervor.
Im Anschluss folgte der traditionelle Dämmerschoppen, der die-
ses Jahr von der TMK St.Georgen/Klaus musikalisch umrahmt 
wurde. Die musikalischen Darbietungen wurden nur kurz durch 
die Siegerehrung des Stockturniers unterbrochen.

Bevor der Dämmerschoppen startete, 
marschierte die Kapelle mit klingendem 
Spiel durch Böhlerwerk und zog so viele 
Besucherinnen und Besucher zum Stock-
schützenplatz mit, um sich zu amüsieren 
und die Musik zu genießen. Versorgt 
wurden die Gäste, sowie am Nachmittag 
bereits die Sportlerinnen und Sportler der 
umliegenden Kapellen, von den zahlrei-
chen Helferinnen und Helfern der Werks-
musikkapelle Böhlerwerk, die den ganzen 
Tag ihr Bestes gaben. Durch die
zahlreichen Besucherinnen und Besucher 
und das perfekte Wetter war das Fest ein 
voller Erfolg und alle freuen sich bereits auf 
das nächste Stockturnier mit anschließen-
dem Dämmerschoppen im Sommer 2025!

Musik beim Türkenbrunnen
Kulinarisch sorgte die FF Sonntagberg für 
Speis und Trank sowie Familie Egger mit 
ihren traditionellen Bauernkrapfen für den 
süßen Genuss!

© NÖN – Stefanie Grasberger

© Werksmusikkapelle Böhlerwerk

Zu einem gemütlichen Beisammensein beim traditionellen 
Türkenbrunnen-Konzert am 15. August fanden sich Jung und Alt 
bei sommerlichen Temperaturen ein. Mit schwungvollen Wei-
sen unterhielt die TMK Sonntagberg die zahlreichen Besucher.
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Zahlreiche Blutspenden 
in Rosenau
Erfreuliche 91 Personen nutzten am 2. 
August in der Festhalle Rosenau die Mög-
lichkeit, Blut zu spenden! Die Organisato-
ren dieser Blutspendeaktion – Rotes Kreuz 
und ÖVP Sonntagberg – danken allen, wel-
che mitgeholfen haben, einen wertvollen 
Beitrag für das Gesundheitswesen zu leisten!

Zeughausfest in 
Rosenau
Am 24. und 25. August feierte die FF Rose-
nau ihr jährliches Zeughausfest. Samstag-
abend wurde um 19 Uhr mit dem Fest-
betrieb gestartet, bevor ab ca. 21 Uhr die 
Band „Timeless Rock“ startete und für gute 
und ausgelassene Stimmung sorgte. Vielen 
Dank für diesen tollen Auftritt! 
Die Feldmesse am Sonntag zelebrierte 
Pater Vitus Weichselbaumer, musikalisch 
wurde sie von der Werksmusikkapelle 

Böhlerwerk gestaltet und umrahmt. Im Anschluss folgte der 
Frühschoppen mit Musik und Grillhendl. 
Vielen Dank an alle Besucher und Unterstützer der FF Rosenau!

© FF Rosenau

© FF Rosenau

© NÖN - Stefanie Grasberger

KSV Double Iron Trophy 4.0
Ein Sportevent der Extraklasse: Die „KSV Double Iron Trophy 4.0“ 
hat von 21.–25. August für Begeisterung gesorgt und dabei alle 
Erwartungen	übertroffen.	Unter	strahlendem	Himmel	und	bei	
besten Wetterbedingungen traten zahlreiche motivierte Ten-
nisbegeisterte gegeneinander an – und sorgten für spannende 
Matches und sportliche Höchstleistungen.
Bereits im Vorfeld war klar, dass die Double Iron Trophy, mitt-
lerweile	in	ihrer	vierten	Auflage,	ein	Highlight	im	Veranstaltungs-
kalender des KSV Tennis Böhlerwerk sein würde. Doch das, was 
die Spielerinnen und Spieler, die Organisatoren sowie das Publi-
kum erleben durften, übertraf alle Erwartungen. Als Sieger gin-
gen hervor:

A-Bewerb Herren Florian Ditzer & Gregor Peyerl
B-Bewerb Herren Konstantin Mader & Dominik Kroismayr
C-Bewerb Herren Jürgen Freudenschuss-Raab & Ernst Podner
Damen-Bewerb Lisa Gruber & Sophia Gruber
Mixed-Bewerb Mavie Maierhofer & Kilian Maierhofer

„Es war einfach grandios“, schwärmte ein Vorstandsmitglied des 
KSV im Anschluss an das Turnier. Dank der perfekten Organisa-
tion, des unermüdlichen Einsatzes der zahlreichen Helferinnen 
und Helfer sowie der hochmotivierten Teilnehmer wurde das 
Event zu einem vollen Erfolg. Besonders hervorzuheben sind 
dabei die vielen ehrenamtlichen Vereinsmitglieder, die sich fast 
täglich vor Ort aufhielten und mit viel Engagement die Durch-
führung des Turniers unterstützten. „Ohne euch wäre dieses 
Turnier nicht möglich gewesen“, so der Vorstand.
Auch abseits des Spielfeldes war für beste Bedingungen gesorgt: 
Hochwertige Getränke und kulinarische Spezialitäten trugen 
dazu bei, dass die Zuschauer und Teilnehmer die Zeit auf der 
Anlage in vollen Zügen genießen konnten.

Ein besonderer Dank gilt zudem den Spon-
soren, den Nachbarn der Tennisanlage und 
der Marktgemeinde Sonntagberg, deren 
Unterstützung maßgeblich zum Gelingen 
des Turniers beigetragen hat. „Euer Sup-
port ist unbezahlbar“, betonten die Orga-
nisatoren.
Der KSV Tennis Böhlerwerk bedankt sich 
herzlich bei allen Teilnehmern, Helfern und 
Unterstützern und freut sich auf ein erfolg-
reiches Wiedersehen im Jahr 2025.

© KSV Tennis

© NÖN - Stefanie Grasberger

© NÖN - Stefanie Grasberger
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Matchpatronanz beim 
FC Sonntagberg
Traditionellerweise übernimmt die Markt-
gemeinde Sonntagberg beim 1. Heimspiel 
der Saison die Patronanz und den Match-
ball. So auch geschehen beim Spiel FC 
Sonntagberg gegen Union Steinakirchen, 
wo Bgm. Thomas Raidl und Gemeinde- 
rätin Astrid Poiss den Spielanstoss durch-
führten.
Wir wünschen unserem Fußballteam des 
FC Sonntagberg für die restlichen Spiele 
der Herbstsaison alles Gute!

Benefizfest für einen 
guten Zweck
Am 24. August veranstaltete der Verein 
„Austria Triker und Biker mit Herz für Kin-
der“	ein	Benefizfest	in	unserer	Gemeinde.	

Beginnend mit einer gemeinsamen Ausfahrt vom Sonntagberg, 
an welcher sich viele beteiligten, endete das Fest am Parkplatz 
der voestalpine in Bruckbach, wo den Besucherinnen und 
Besuchern zahlreiche Attraktionen geboten wurden. Bei dieser 
Charity-Veranstaltung konnten über EUR 14.000,- für den guten 
Zweck gesammelt werden. Danke für diese Initiative! 

Flohmarkt in Rosenau
Am Vorabend zum Marktfest fand in Rosenau – auf Initiative von 
Herrn Paul Wimmer – ein Flohmarkt statt. Zahlreiche Aussteller 
und Besucher nützten dieses neue Angebot.

© NÖN – Stefanie Grasberger

Herbstzeit ist Wanderzeit ... © KW

© FC Sonntagberg

Ve
ra

ns
ta

lt
un

gs
na

ch
le

se

Ve
ra

ns
ta

lt
un

gs
na

ch
le

se

42 43



125 Jahre FF Sonntag-
berg
Am 28. September feierte die FF Sonntag-
berg ihr 125-jähriges Jubiläum. Zum Fest-
akt konnte Kdt. HBI Markus Egger zahl-
reiche Ehrengäste, darunter Nationalrat 
Mag. Andreas Hanger, Bezirkshauptfrau 
Mag. Martina Gerersdorfer, Bgm. Thomas 
Raidl, vom Bezirksfeuerwehrkommando 
OBR Rudolf Katzengruber sowie BR Josef 
Fuchsberger, Abschnittskommandant BR 
Leo Herzog und 16 Kameradinnen und 
Kameraden der Partnerfeuerwehr aus 
Schliersee begrüßen.

Nach den Grußworten der Ehrengäste folgten zahlreiche Gra-
tulationen und Dankesworte. Pater Franz Hörmann segnete die 
Feuerwehrhelme und anschließend ließen die Gäste den Abend 
gemütlich ausklingen. 
Am Sonntag fand traditionell ab 10 Uhr der Frühschoppen mit 
anschließendem Kirtag statt. Die Musikgruppe Quintessenz 
sorgte an beiden Tagen für die musikalische Umrahmung! 
Ein	Dank	gilt	allen	fleißigen	Helfern,	die	zum	Gelingen	des	Jubi-
läumsfestes beigetragen haben!
Der Reinerlös der freiwilligen Spenden wurde an Personen 
gespendet,	welche	vom	Hochwasser	betroffen	waren.

Michaeli-Kirtag
Am 29. September fand in Sonntagberg 
der traditionelle Michaeli-Kirtag statt. Nach 
dem Hochamt, das feierlich vom Kirchen-
chor Sonntagberg unter der Leitung von 
Johannes Sulzer gestaltet wurde, folgte 
die	alljährliche	Benefiz-Tombola	sowie	die	
Generalversammlung des Vereins „Basi-
lika Sonntagberg“. 
Der anschließende Kirtag und Frühschop-
pen im Feuerwehrhaus sowie im Gasthof 
Lagler wurde von zahlreichen Besuche-
rinnen und Besuchern – bei herrlichem 
Herbstwetter – in vollen Zügen genossen. 

© FF Sonntagberg

© NÖN Stefanie Grasberger

Liederkranz Böhlerwerk feiert 
120 Jahre 
Mit einem beeindruckenden Konzert, welches gemeinsam mit 
dem ungarischen Chor Oratórikus Kórus aus der Sonntagber-
ger Partnerstadt Sárvár, einem Ensemble der Werksmusikka-
pelle Böhlerwerk sowie der Solistin Veronika Kletzmair gestaltet 
wurde, feierte der Liederkranz Böhlerwerk am 5. Oktober im 
Böhlerzentrum sein 120-jähriges Jubiläum.
Obfrau Maria Ebert konnte an diesem Abend viele Besucher 
begrüßen, welche das hochwertige und abwechslungsreiche 
Programm sehr genossen.
Nationalratspräsident Wolfgang Sobotka, welcher selber 5 Jahre 
Chorleiter des Liederkranzes war, Geschäftsführer der NÖ 
Volkskultur Harald Froschauer sowie Bürgermeister Thomas 
Raidl gratulierten in ihren Grußbotschaften den Mitgliedern 
des Chores zum Jubiläum.

© NÖN Christa Hochpöchler
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Bildung & Schule

Wechsel im Kinder- 
garten Böhlerwerk
Nach über 45 Jahren verdienstvoller Arbeit 
im Kindergarten Böhlerwerk trat Frau 
Christa Kreismayr per 1. September ihren 

wohlverdienten Ruhestand an (siehe auch Titelseite).
Als provisorische Nachfolgerin ist nunmehr Frau Doris Hönigl 
tätig. Bereits zu Ferienbeginn nutzten die Kinder, Eltern, Arbeits-
kollegen und Vertreter der Gemeinde die Möglichkeit, um 
Christa zu danken und alles Gute zu wünschen!

Erweiterung und Umbau im Kinder- 
garten Rosenau 
Während des Sommers wurde auf der Baustelle im Kindergar-
ten	Rosenau	fleißig	gearbeitet.	Alle	beteiligten	Firmen	und	das	
gesamte Kindergartenpersonal packten kräftig mit an, richteten 
die TBE und Kleinkindgruppe provisorisch ein, um allen Kindern 
einen angenehmen Start zu ermöglichen. Im Zuge des Zubaus 
wurden auch im ganzen Kindergarten Modernisierungsarbei-
ten vorgenommen und neue Räumlichkeiten/ Spielbereiche in 
Sinne	des	„Offenen	Kindergartenkonzepts“	geschaffen.	
Im Laufe der nächsten Monate kommt es zur Fertigstellung des 
großen Bauprojektes. 
Danke an alle helfenden Hände die tatkräftig mitgeholfen haben!
Pädagoginnen, Betreuer und Kinder freuen sich auf viele kleine 
und große Abenteuer im neu gestalteten Kindergarten. 

© Kindergarten Rosenau

Volksschulen besuchten das 
Gemeindeamt
Wir freuen uns immer über Besuche unserer Volksschulen. So 
konnten sich erst kürzlich die 3. Klassen der Volksschule Böh-
lerwerk und der Privaten Volksschule Gleiß über die Aufgaben 
einer Gemeinde in den verschiedenen Abteilungen näher infor-
mieren. Danke für euren lieben Besuch! 

© Kindergarten Sonntagberg

VS Böhlerwerk

PVS Gleiß

Hurra – wir können den neuen 
Turnsaal benützen
Seit Ende September darf wieder im neu renovierten Turnsaal 
in Rosenau geturnt werden und das bereitet allen eine wirklich 
große Freude!

© VS Rosenau

Mais-Verarbeitung im 
Kindergarten Sonntag-
berg
Der Herbst bringt viele Früchte und Schätze 
hervor. Heuer steht im Kindergarten Sonn-
tagberg besonders der Mais im Fokus. Die 
Kinder	haben	fleißig	Maiskolben	auf	den	
Feldern gesammelt. 
Im Kindergarten wird gerade gelernt, wie 
vielfältig dieser ist und wie kreativ man den 
Mais einsetzen kann. Am Besten gefällt es 
den Kindern, die selbstgemachten Pop-
corn zu verkosten.
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Abschluss der Heimhilfe- 
Ausbildung
Der erste Lehrgang zur Heimhilfe-Aus-
bildung an der FSB Gleiß (Fachschule für 
Sozialberufe) konnte nun abgeschlossen 
werden. Alle sieben Schülerinnen, die den 
Lehrgang absolviert hatten, traten am 6. 
September zur kommissionellen Prüfung 
an. Anhand von unterschiedlichen Fallbei-
spielen	 aus	 dem	 Pflegealltag	 stellten	 sie	
ihr	pflegerisches	Wissen	unter	Beweis	und	
verknüpften die theoretischen Inhalte mit 
ihren	Erfahrungen	aus	der	Praxis	im	Pfle-
geheim	 und	 in	 der	 Hauskrankenpflege.	
Alle bestanden die Prüfung mit sehr guten 
Leistungen! Voll Stolz konnten nun sie ihre 
Ausbildungsbestätigung von Lehrgangs-
leiterin Anita Rumetshofer, MSc entgegen-
nehmen und mit einem Getränk auf den 
erfolgreichen Abschluss anstoßen!

© VS Rosenau

Herbstwandertag Rabenbergkreuz 
Das schöne Herbstwetter nutzte die 4. Klasse der VS Rosenau 
für einen Wandertag. Von Waidhofen ging es über das Patertal 
zum Krautbergkreuz – mit dem Ziel Rabenbergkreuz. Dort 
konnten die Kinder die tolle Aussicht auf die umliegende Land-
schaft bewundern.

© VS Böhlerwerk

Wandertag auf den Buchenberg
Ein gemeinsamer Wandertag zu Schulbeginn fördert den Zusam-
menhalt und die Gemeinschaft. So wanderten heuer alle Kinder 
der VS Böhlerwerk bei wunderschönem Herbstwetter auf den 
Buchenberg – es war Zeit zum Plaudern, Gehen, Spielen, Natur 
beobachten und Gemeinschaft erleben.

© FSB Gleiß

Schulanfangsgottesdienst – 
VS Böhlerwerk
Die Wortgottesfeier am Schulanfang stand heuer unter dem 
Motto: „Jeder ist wichtig – Jeder ist richtig!“ Dabei wurde die 
Geschichte „Als die Raben noch bunt waren“ vorgelesen.

Mit 110 Schülerinnen und Schülern 
in das neue Schuljahr
Mit voller Motivation starten 110 Schülerinnen und Schüler und 
14 Lehrerinnen und Lehrer mit Direktor Peter Holzfeind in das 
Schuljahr 2024/25 an der MS Sonntagberg. Die erste Woche 
wurde genutzt, um wieder nach den langen Ferien Fuß in der 
Schule zu fassen. In den beiden ersten Klassen wurde die erste 
Woche genutzt, um die neuen Klassenkolleginnen und -kollegen 
sowie die Lehrerkräfte und die Schule kennenzulernen. Für die 
anderen Klassen standen Trainings in den Bereichen Kommu-
nikation und Teamentwicklung auf dem Programm. Die beiden 
Abschlussklassen unternahmen Betriebsbesichtigungen, um 
erste Einblicke in das Berufsleben zu bekommen. 
Neben den modernen Klassenräumen wurde nun der Turnsaal 
rundherum erneuert. In dieser 4. Bauphase wurde auch der 
Lift eingebaut und ermöglicht nun einen barrierefreien Zugang 
innerhalb des Gebäudes. Bis 2026 wird die Schule am Berg 

Außerdem haben sich auch im Kirchen-
raum viele bunte Raben dazugesellt. 
Die Religionslehrerin Renate Fischer 
hat die Feier großartig vorbereitet. Die 
Kinder kamen sogar in den Ferien zu 
einer Probe und heuer sorgten zwei der 
„neuen Pädagoginnen in der VS Böhler-
werk“ Susanne Bauer und Manuela Schörg- 
huber für eine stimmige musikalische 
Begleitung. Dieses Motto passt auch sehr 
gut für das Schuljahr- Jede/r Einzelne von 
uns ist wichtig und jede/r Einzelne von 
uns ist richtig! Und in der Schule halten 
wir	zusammen	und	gemeinsam	schaffen	
wir viel!

© VS Böhlerwerk

inklusive Außenanlage komplett renoviert 
und modernisiert werden!
„Auch für das kommende Schuljahr haben 
wir spannende Projekte und Schulveran-
staltungen geplant! Wir sind eine kleinere 
aber sehr moderne Schule am Land! Dem-
entsprechend bieten wir jeder Schülerin 
und jedem Schüler die Förderung nach 
individuellen	 Bedürfnissen	 durch	 qualifi-
zierte Pädagoginnen und Pädagogen. Aber 
besonders freut mich, dass alle gesund aus 
den Ferien zurückgekommen sind. Begrü-
ßen möchte ich auch die beiden Rückkeh-
rer aus der Karenz: Claudia Penz und David 
Reichartzeder!“ so Direktor Holzfeind, der 
sich sehr über den gelungenen Schulstart 
freut. Nähere Informationen auf
nms-sonntagberg.edupage.org

© MS Sonntagberg
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© PVS Gleiß Elternverein

© PMS Gleiß

© FSB Gleiß

Wir gegen die Lebens-
mittelverschwendung
104 kg Fallobst sammelten die Schülerin-
nen und Schüler der 1 b Klasse im Schul-
garten der Privaten Mittelschule Gleiß. Die 
gesammelten Früchte wurden am Biohof 
Stieblehen zu Saft gepresst. 65 Liter reiner 
Apfelsaft sind daraus entstanden, ein wert-
voller Beitrag gegen die Lebensmittelver-
schwendung. Danke der Klassenvorstän-
din Frau Großmann, die nicht nur die Idee 
zu diesem Projekt hatte, sondern auch 
deren Umsetzung organisierte!

Kühles Eis nach heißem Bike 
Rider-Endspurt für die 2. Klasse 
der FSB Gleiß
Vor einigen Wochen traten die Schülerinnen und Schüler der 
Fachschule für Sozialberufe in Gleiß gemeinsam mit ihren Lehr-
kräften eifrig in die Pedale. Im Rahmen der Aktion BikeRider von 
Klimabündnis Niederösterreich legten sie ihre Schul- und Frei-
zeitwege so oft wie möglich mit dem Rad zurück. Die aktivste 
BikeRider-Klasse wurde nun nach einem heißen Endspurt von 
der Gemeinde Sonntagberg mit Eis belohnt.
Die Schülerinnen und Schüler dürfen sich damit über einen dop-
pelten Gewinn freuen. Schon zu Beginn der Aktion gewannen sie 
bei einer Verlosung für die „Early Birds“ – also diejenigen, die sich 
schon sehr früh angemeldet hatten – 100 Euro für die Klassen-
kasse. Und zum Abschluss überreichte Bürgermeister Thomas 
Raidl das versprochene Eis für die aktivste Klasse. 

Spenden von Elternverein
Spannende „Stationen-Kisten“ zu interessanten Themen in Phy-
sik und Sachunterricht wurden der Privaten Volksschule sowie 
der Privaten Mittelschule Gleiß vom Elternverein überreicht.
Um den Unterricht noch spannender und abwechslungsrei-
cher gestalten zu können, wurden vom Elternverein einige Sta-
tionen-Kisten zu den Themen „Magnetismus“, „Elektrizität“, 
„Schwimmen“, „Sinken“ und „Nahrungsmittel untersuchen“ zu 
Schulbeginn überreicht. Es wird eine Zusammenarbeit der Schul-
stufen geben und in gemeinsam geplanten Workshops wird zu 
diesen Themen in diesem Schuljahr geforscht und gelernt. Wir 
bedanken uns sehr herzlich für diese großartige Unterstützung 
und freuen uns schon auf viele spannende Schulstunden.

Musikschulverband Region 
Sonntagberg-Ostarrichi lädt ein

© Musikschulverband Region Sonntagberg-Ostarrichi

Aufg`spielt beim Wirt im November
Das alljährliche Volksmusikkonzert des 
MSV	Region	Sonntagberg-Ostarrichi	 findet 
dieses Jahr am 16. November 2024 um 
18 Uhr im neuen Eventhotel Neuhof in 
Neuhofen/Ybbs statt.
Ensembles und Solisten des Musikschul- 
verbandes präsentieren in verschiedensten 
Besetzungen ein abwechslungsreiches 
Programm aus der alpenländischen Volks-
musik.
Johannes Lagler führt in gewohnter Weise 
durch das Programm.  Die Volksmusikan-
ten freuen sich auf viele Besucher! 

© Friedrich Bachner – „Supermond über der Basilika Sonntagberg“

Eine einzigartige Aufnahme von 
unserem Sonntagberger Hobby- 
fotografen Friedrich Bachner
wurde beim ORF-Wetter in der ZIB vom 
19.9.2024 gezeigt ...

Screenshot  v. 19.9.2024
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Amtliches/Informationen
Nationalratswahl 2024
Wahlergebnis nach Wahlsprengel

Wasserzähler-Wechsel
Gemäß Gemeindewasserleitungsgesetz 
1978 § 3 in Verbindung mit dem Maß- 
und	Eichgesetz	besteht	die	Verpflichtung,	
den Wasserzähler in einem Intervall von 
5 Jahren auszutauschen. 
Diesbezüglich sind Mitarbeiter des Wasser- 
werkes im Gemeindegebiet unterwegs, 
um	diverse	Wasserzähler	in	den	betroffe-
nen Haushalten zu tauschen. 

Personelles
Neuer Lebensabschnitt für Gertraud Maierhofer
Am 11. September hatte Frau Gertraud Maierhofer in der Mittel-
schule Sonntagberg ihren letzten aktiven Arbeitstag. Wir danken 
Gerti für ihre wertvolle und engagierte Arbeit und wünschen ihr 
alles Gute für den neuen Lebensabschnitt! Militärmuseum Sonntagberg/

Rosenau
Das Militärmuseum ist von 1. November 2024 bis Ende März 
2025 geschlossen. 

Besuche von Gruppen ab 10 Personen sind jedoch auch in den 
Wintermonaten nach telefonischer Vereinbarung möglich.

Kontakt: 
Herr Hagauer 0677 62 89 88 62 
Herr Hürner 0660 46 56 973  
Herr Mitterbauer 0676 61 84 750

www.militaermuseum.com

© Robert Mitterbauer - Militärmuseum

Defibrillator – jeder 
kann Leben retten
Deshalb möchten wir die Standorte in der 
Marktgemeinde Sonntagberg wieder in 
Erinnerung rufen:

Ortsteil Rosenau – Foyer 
RAIBA-Servicestelle

Ortsteil Böhlerwerk – Foyer 
RAIBA-Servicestelle

Kostenlose Rechtsauskunft in 
Sonntagberg     
Die Rechtsanwaltskanzlei Bernreitner – vertreten durch Frau 
Dr. Vanessa Pöttinger-Semm aus Hilm – bietet einmal im Monat 
kostenlose Rechtsberatung an.

Die nächsten Beratungstermine sind:
06. November
11. Dezember   
jeweils von 9.00 – 11.00 Uhr im Sitzungssaal
Gemeindeamt Rosenau, Waidhofnerstraße 20, 3332 Rosenau
Telefonische Voranmeldung ist bitte unter 0676 34 20 350 
erforderlich!
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Sanierung Gehweg in der Sportplatz-
straße
Ein	im	öffentlichen	Gut	befindlicher	Geh-
weg im Bereich Böhlerwerk – Sportplatz-
straße 12–17 ist dringend sanierungsbe-
dürftig.
Im Gemeindevorstand wurden deshalb 
die notwendigen Auftragsvergaben be- 
schlossen.

Beachvolleyballplatz renoviert
Der	 öffentliche	 Beachvolleyballplatz	 bei	 der	 Tennisanlage	 in	
Rosenau war nicht mehr bespielbar. Deshalb wurde dieser vor 
einigen Wochen neu adaptiert. Der Zugang ist für alle interes-
sierten Sportlerin-
nen und Sportler 
frei zugänglich und 
wird auch schon 
sehr gerne genützt. 
Danke an die Mitar-
beiter unseres Wirt-
schaftshofes, wel-
che ebenfalls tat-
kräftig mitgeholfen 
haben.

Informationen aus 
dem Gemeinderat und 
Diverses
Neue Kindergartengruppe
und Tagesbetreuungs-
einrichtung
Aufgrund gesetzlicher Änderungen wurde 
im Kindergarten Rosenau eine neue Kin-
dergartengruppe und eine Tagesbetreu-
ung (TBE) errichtet.
Weiters wurden auch diverse Sanierungs-
arbeiten und Investitionen im Umweltbe-
reich (Photovoltaik, Heizung) am und im 
gesamten Gebäude ausgeführt.
Diese	 getätigten	 Arbeiten	 finden	 allge-
mein guten Anklang und sind eine wich-
tige Investition in die Zukunft!
Insgesamt gibt es nun in unserer Gemeinde 
8 Kindergartengruppen und eine Tagesbe-
treuungseinrichtung für unsere unter 
2-jährigen Kinder.

Termine nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzungen:

• 04.11.2024
• 16.12.2024
jeweils um 18 Uhr im großen Sitzungssaal  – 
Gemeindeamt. Zuhörerinnen und Zuhörer sind 
herzlich willkommen!

Mittelschule Sonntagberg – zahlreiche Bautätigkeiten
Die Arbeiten für den Bauabschnitt 4 in der Mittelschule Sonn-
tagberg wurde in den letzten Monaten erfolgreich durchgeführt.
So wurde der Turnsaal der Schule neu renoviert und bietet nun 
den Schülerinnen und Schülern sowie den verschiedenen Ver-
einen eine attraktive Sportstätte.
Eine neue Liftanlage sorgt für die notwendige Barrierefreiheit 
im Gebäude und eine zeitgemäße Radabstellmöglichkeit konnte 
ebenfalls realisiert werden.
Der Abschluss der insgesamt sehr umfangreichen Sanierungs-
arbeiten – welche 2020 begonnen haben – ist für 2026 geplant.

Glasfaserausbau im Gemeindegebiet – nächster erfolgrei-
cher Schritt erfolgt
Der weitere Ausbau des Glasfasernetzes im ländlichen Raum 
stand in den Sommermonaten ebenfalls am Programm.
Mittlerweile können die ersten Haushalte in diesem Gebiet das 
schnelle Internet bereits nützen. Ein weiterer wertvoller Schritt, 
um den Standort Sonntagberg aufzuwerten!
In weiterer Folge ist es erklärtes Ziel, den vollständigen Glas- 
faserausbau (inklusive Ortsteil Böhlerwerk) in unserer Gemeinde 
zu erreichen.

Verbesserung der Wasserver-
sorgung und des Radwege-
netzes
Um die Wasserversorgung in 
den Ortsteilen Gleiß und Hilm 
nachhaltig absichern zu können, 
wurden verschiedene Arbeiten 
gemeinsam mit dem Ausbau 
des Vorderen Ybbstalradweges 
in diesem Bereich durchgeführt.

Pflanzungen von Bäumen 
in den Ortsteilen
Es ist wissenschaftlich erwie-
sen, dass Bäume im Siedlungs-
umfeld temperatursenkend 
wirken, Wasser speichern und 
einen wichtigen Beitrag zum Kli-
maschutz leisten.
Deshalb wurden in den vergan-
genen Monaten in den verschie-
denen Ortsteilen wieder neue 
Bäume	gepflanzt.

Neue Verweilplätze am Panorama- 
höhenweg
Entlang des Panoramahöhenweges wur-
den neue Plätze, welche zum Verweilen 
einladen,	geschaffen.	Auch	Informationen	
über die touristischen Sehenswürdigkeiten 
und Mitgliedsbetriebe sind vor Ort ersicht-
lich.
Weiters wurden einige gekennzeichnete 
Parkmöglichkeiten in allen 4 Mitgliedsge-
meinden (Sonntagberg, Randegg, Waid- 
hofen,	Ybbsitz)	geschaffen.

Am
tl

ic
he

s 
/ I

nf
or

m
at

io
ne

n

Am
tl

ic
he

s 
/ I

nf
or

m
at

io
ne

n

54 55



Hausnummerntafeln
Wir bitten Sie – zur besseren Orientierung – um gut sichtbare 
Anbringung der Hausnummernschilder auf den Häusern 
bzw. Liegenschaften. Gerne können Sie Hausnummerntafeln 
gegen einen geringen Unkostenbeitrag am Gemeindeamt bei

Herrn Frederick Friesenegger persönlich
oder telefonisch unter 07448 2290 21
bestellen.

Baugrundstück in 
Bruckbach 
(Am Sonnenhang) zu 
verkaufen
Bei Interesse:
Michael Kinzl – Tel. 0676 44 62 959

Baugrundstück in 
Böhlerwerk (Gerstlöd) 
zu verkaufen
Bei Interesse:

GEMYSAG – Peter Schneckenreither  
Tel. 050 8882 502  
p.schneckenreither@gemysag.at

Geburten in Sonntagberg
Im Sommer/Herbst 2024 durften wir folgende kleine Gemeinde- 
bürger mit einem Babypaket der Gemeinde herzlich begrüßen:

> Livia Haider
> Somá Ádám Tátrai
> Julia Sonnleitner
> Elias Gruber
> Katrin Rothenburger
> Emilia Huber
> Liano Hammerschmid
> Valentina Magdalena Schlögl
> Linda Bruckschwaiger
> Clara Zitzenbacher
> Emilio Wagner
> Mario Weichselbaum
> Luis Pletzer
> Flora Sophie Lezuo
> Eloise Blamauer

Aktion Buchstart NÖ
Seitens des Landes NÖ gibt es eine 
Aktion, bei der jedem Neugeborenen in 
Niederösterreich eine kostenlose Buch- 
starttasche zur Verfügung gestellt wird. 
Einen Gutschein für diese Buchaktion 
erhalten unsere neuen Gemeindebürger 
bei Abholung des Babypaketes am Ge- 
meindeamt.
Eingelöst werden kann dieser Gutschein in 
der nächstgelegenen Bibliothek. Mit dieser 
Initiative soll die Lese- und Sprachförde-
rung und das „Lesen zu Hause“ gestärkt 
werden.

Babytasche und Lebensbaum
Wir dürfen Sie darauf hinweisen, dass bei der Geburt eines 
Kindes das jeweilige Standesamt des Geburtsortes für die Aus-
stellung der Geburtsurkunde und auch der Anmeldung des 
Wohnsitzes zuständig ist.

Seitens der Marktgemeinde Sonntagberg dürfen wir alle 
frisch gebackenen Eltern einladen, sich nach der Geburt am 
Gemeindeamt zu melden. Wir haben für Sie einige wichtige 
Informationen und Willkommensgeschenke vorbereitet. 
So bekommen alle Eltern einen Gutschein für einen „Lebens-
baum“, eine praktikable Babytasche u.v.m.!
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Wir gratulieren:
Jubiläumsehrungen

80. Geburtstag
POLSTERER Josef, Böhlerwerk 
OLLECH Robert, Bruckbach 
KÄFERBÖCK Hermann, Böhlerwerk 
BRUNSTEINER Sieglinde, Sonntagberg  
AIGNER Hannelore, Böhlerwerk
PEHAM Paul, Hilm
LÖBEL Sabine, Böhlerwerk
HUSAK Christine, Böhlerwerk 
DÖBERL Dieter, Böhlerwerk

POLSTERER Josef, Böhlerwerk
Gratulation zum 80er!

AIGNER Hannelore, Böhlerwerk
Gratulation zum 80er!

PEHAM Paul, Hilm
Gratulation zum 80er!

KÄFERBÖCK Hermann, Böhlerwerk
Gratulation zum 80er!

OLLECH Robert, Bruckbach
Gratulation zum 80er!

BESENDORFER Anna, Sonntagberg
Gratulation zum 85er!

DÖBERL Dieter, Böhlerwerk
Gratulation zum 80er!

85. Geburtstag
BEYER Ernestine, Rosenau
BESENDORFER Anna, Sonntagberg 
REHAK Walter, Böhlerwerk 
BICHLER Emma, Böhlerwerk 
PALMETSHOFER Margarete, Rotte Nöchling
GÜNTHER Hedwig, Rotte Wühr 
HORST Siegfried, Rotte Baichberg
MOSHAMMER Maria, Böhlerwerk 
GYÖRÖK Erna, Rosenau
KOPF Herbert, Rosenau 
LAGLER Gerlinde, Sonntagberg

PALMETSHOFER Margarete, Rotte Nöchling
Gratulation zum 85er!

HORST Siegfried, Rotte Baichberg
Gratulation zum 85er!

HUSAK Christine, Böhlerwerk
Gratulation zum 80er!
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NÖ Ehrungsgesetz
Laut § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind Land und NÖ 
Gemeinden berechtigt, Ehrungen zu veröffentlichen, 
sofern sich die Personen nicht schriftlich dagegen ausge-
sprochen haben. Wir bitten Sie, falls Sie keine Veröffent-
lichung von der Geburt Ihres Kindes, Hochzeitsjubiläen, 
Geburtstagen oder Todesfall wünschen, dies schriftlich 
am Gemeindeamt Sonntagberg bekannt zu geben.

WirWir
gratulierengratulieren
herzlich!herzlich!

KOPF Herbert, Rosenau
Gratulation zum 85er!

LAGLER Gerlinde, Sonntagberg
Gratulation zum 85er!

90. Geburtstag
LÖB Maria, Hilm
BRINKMANN Ilse, Böhlerwerk
BAUMGARTNER Margot, Böhlerwerk 
KÜHHAS Mathilde, Bruckbach

95. Geburtstag
OTTO Erich, Windberg

OTTO Erich, Windberg
Gratulation zum 95er!

Goldene Hochzeit
GARTLEHNER Friederike und Engelbert, 
Bruckbach 
SCHERZ Christine und Hubert, Böhlerwerk 
WERNER Ruth und Dietmar, Böhlerwerk 
AIGNER Josefine und Johann, Rosenau

GARTLEHNER Friederike und Engelbert, Bruckbach
Gratulation zur Goldenen Hochzeit!

Diamantene Hochzeit
HAIDER Sieglinde und Leo, Rosenau 
STEINBAUER Elfriede und Herbert, Gleiß
FORSTER Sonja und Erich, Böhlerwerk

FORSTER Sonja und Erich, Böhlerwerk
Gratulation zur Diamantenen Hochzeit!

SCHERZ Christine und Hubert, Böhlerwerk
Gratulation zur Goldenen Hochzeit!

MOSHAMMER Maria, Böhlerwerk
Gratulation zum 85er!

Pe
rs

on
al

ia
 / 

Gr
at

ul
at

io
ne

n

Pe
rs

on
al

ia
 / 

Gr
at

ul
at

io
ne

n

60 61



© Martina Hinterleitner

© Heide Maria Polsterer

Herbstrezept – 
Kürbis Laibchen
Zutaten (für 2 Personen)
• 1 mittelgroßer Hokkaido-Kürbis
• 1 Ei
• etw. Petersilie/Schnittlauch/Basilikum
• etw. Mehl, Brösel und Salz

Zubereitung: 
• Hokkaido mittelfein reiben, Ei und Salz 

sowie Petersilie bzw. Schnittlauch oder 
gerebeltes Basilikum dazugeben.

• Mit Mehl und Brösel binden, bis eine 
dicke Masse entsteht. Mit den Händen 
Laibchen formen und bei mittlerer Hitze 
in der Pfanne mit etw. Öl herausbraten. 

Gesundheit & Ernährung/Freizeit

In unserer Rubrik Gesundheit & Ernährung/Freizeit möchten 
wir Ihnen Tipps und Informationen zu diesen Themen prä-
sentieren.
Als „Gesunde Gemeinde“ hat die Marktgemeinde Sonntagberg die Möglichkeit, auf ein Angebot der Gesund-
heitsvorsorge des Landes NÖ zuzugreifen. Wir laden Sie ein, auch unsere Homepage unter
www.sonntagberg.gv.at/gesunde-gemeinde bzw. www.noetutgut.at
zu besuchen, und die zahlreichen Angebote und Informationen 
zu nutzen und auszuprobieren.

©  kcuxen - stock.adobe.com

Dazu serviert man Schnittlauchsauce und Blattsalate 
nach Saison.

Unsere 
heitere Ecke ...
Mann kommt nach Hause nach seinem 
ersten Arbeitstag im Museum ... 
Fragt seine Frau: „Und, wie war‘s?“
Er stolz darauf: „Naja, vormittags war‘s 
sehr ruhig, aber am Nachmittag habe 
ich schon 2 Bilder verkauft!“ 

Lachen ist gesund!
Haben Sie auch einen Lieblingswitz?
Dann senden Sie uns diesen gerne zur 
Veröffentlichung	an 
hinterleitner@sonntagberg.gv.at
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Wandertipp:
Herbstwanderung am Panoramahöhenweg 
Besonders im Herbst ist ein Spaziergang am „Panoramahöhen-
weg“ sehr empfehlenswert. An schönen, klaren Tagen bietet 
der Höhenzug des Sonntagberges eine herrliche Fernsicht.
Im Südosten reicht der Blick vom Ötscher über die Kette der 
Nordalpen bis nach Oberösterreich und in die Steiermark. Im 
Westen sieht man das Donautal und im Norden das Mühl- und 
Waldviertel bis zu den böhmischen Randbergen. Fit und gesund

für Frauen zwischen 18 und 70 Jahren
Bauch, Rücken, Bein und Po

Jeden Donnerstag von 19 – 20 Uhr
(ausgenommen Feiertage und Schulferien)
Kleiner Turnsaal, Mittelschule Rosenau

Kontakt:
Daniela Kronsteiner – 0676 670 6767
Kosten: € 5,-/Einheit
Anmeldung erforderlich – Einstieg jeder-
zeit möglich!Ge
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  November
01.11. 10.00 Uhr Böhlerwerk: Gräbersegnung am Friedhof Böhlerwerk, danach 
 ca. 10.30 Uhr Gang zur Kirche und Hl. Messe in der Pfarrkirche
 14.00 Uhr Gleiß: Hl. Messe mit Friedhofsgang
 14.00 Uhr Sonntagberg: Hl. Messe mit Friedhofsgang
07.11. 19.00 Uhr Benefizkonzert der Militärmusik Niederösterreich 
  Basilika Sonntagberg
09.11.  Musikball der Werksmusikkapelle Böhlerwerk, Böhlerzentrum
23./24.11.  Adventmarkt, Festhalle Rosenau
30.11. 18.00 Uhr Stiller Advent, Kulturreferat, Basilika Sonntagberg

Über die Veranstaltungen im Advent erhalten Sie zeitgerecht
eine weitere Information!

Terminvorschau Stammtisch für pflegende Angehörige – 
jeden 1. Dienstag im Monat   
Der von Sozialreferentin gGR Ulrike Neubauer organisierte Stammtisch ist ein 
wichtiges	Angebot	für	pflegende	Angehörige,	die	tagtäglich	schwer	erkrankte	
oder	betagte,	pflegebedürftige	Angehörige	zu	Hause	betreuen.
Der Stammtisch bietet einen gemütlichen Austausch mit Gleichgesinnten und 
ermöglicht	ein	paar	Stunden	Auszeit	vom	anstrengenden	Pflegealltag	in	angenehmer	Atmosphäre	bei	Kaffee 
und	Kuchen.	Wenn	Sie	zu	Hause	einen	pflegebedürftigen	Angehörigen	betreuen,	sind	Sie	gerne	eingeladen, 
jeden ersten Dienstag im Monat von 15 bis 17 Uhr im kleinen Sitzungssaal der Marktgemeinde 
Sonntagberg vorbei zu kommen. Die Teilnahme ist jederzeit und ohne Anmeldung möglich.
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Apotheken-Bereitschaft:
26.–27. Okt. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
01. Nov. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
02.–03. Nov. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
09.–10. Nov. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
16.–17. Nov. Apotheke Rosenau 07448 2525
23.–24. Nov. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
30. Nov. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
01. Dez. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
07.–08. Dez. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
14.–15. Dez. Apotheke Rosenau 07448 2525
21.–22. Dez. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
24. Dez. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
25. Dez. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
26. Dez. Apotheke Rosenau 07448 2525
28.–29. Dez. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
31. Dez. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589

Notrufnummern:
Feuerwehr  .......................................................122
Polizei  ..................................................................133
Rettung ................................................................144
Ärzte-Notruf  ..................................................141
Telefonische Gesundheits- 
beratung  ........................................................1450
Apotheken-Notruf  ................................1455
Vergiftungszentrale  ..........01 406 4343
Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.141.at bzw. notrufnoe.com

Soziale Dienste: 

Caritas Kematen/Ybbs .. 0676 838 44 229
bup.sonntagberg@stpoelten.caritas.at 
Hilfswerk Aschbach  ......... 05 924 950 410
pflege.aschbach@noe.hilfswerk.at 
Volkshilfe 
Sonntagberg  ......................  0676 870 029 907 
hannes.eblinger@gmx.at 
Sozialamt der Marktgemeinde 
Sonntagberg 
Auch unser Mitarbeiter Alexander Holz-
feind steht als Ansprechpartner für soziale 
Dienste	und	Pflegeangelegenheiten	zur	
Verfügung:  ..................... 07448 2290-15 oder 
holzfeind@sonntagberg.gv.at.
Psychotherapie
Mag.a Johanna Knoll  ........... 0650 50 07 305
johanna.knoll@gmx.at 
Systematische Familientherapie
Säuglings-, Kinder- und Jugendlichen- 
psychotherapie
Rotte Wühr 4, 3332 Sonntagberg
„Netzwerk Familie“ – Hotline
Gestaltet sich Ihr Familienleben mit den 
kleinen Kindern herausfordernd? Oder 
sind Sie schwanger und haben viele Fragen?
„Netzwerk Familie“ unterstützt werdende 
Eltern und Familien mit Kindern im Alter 
von 0 bis 3 Jahren.
Vertrauliche und kostenfreie Hilfe, Beglei-
tung und Information für Eltern und 
Familien mit Kleinkindern
Hotline – 0676 858 70 34522 
www.noetutgut.at/netzwerk-familie

Ärzte-Wochenenddienst Rosenau:
26.–27. Okt. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448 2500
01.–03. Nov. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475 59003
09.–10. Nov. Dr. Christian HINTERDORFER 07448 59955
16.–17. Nov. Dr. Manfred TROLL 07448 2322
23.–24. Nov. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448 2500
30. Nov. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475 59003
01. Dez. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475 59003
07.–08. Dez. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448 2500
14.–15. Dez. Dr. Christian HINTERDORFER 07448 59955
21.–22. Dez. Dr. Manfred TROLL 07448 2322
24. Dez. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448 2500
25.–26. Dez. Dr. Christian HINTERDORFER 07448 59955
28.–29. Dez. Dr. Manfred TROLL 07448 2322
31. Dez. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475 59003

Ärzte-Wochenenddienst 
Böhlerwerk, Waidhofen a. d. Ybbs:
26. Okt. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442 52933
02. Nov. Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442 62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG
09. Nov. Dr. Martina REINGRUBER 07442 53891
16. Nov. Dr.  Christine SCHMID 07442 5278370
23. Nov. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442 52933
30. Nov. Dr. Petra SCHREY 07442 52425
07. Dez. Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442 62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG
14. Dez. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442 52933
21. Dez. Dr. Martina REINGRUBER 07442 53891
24. Dez. Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442 62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG
26. Dez. Dr.  Christine SCHMID 07442 5278370
28. Dez. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442 52933
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In stiller Trauer gedenken wir unserer
Verstorbenen…

Forster Helmut Anton
Schlemmer Helmut Stefan
Müller Werner
Moser Maria
Wiesinger Elfriede
Schwödiauer Josef
Weber Leopold Heinz
Pflügl Franz
Falthansl Hermann

6766

Thummerer Elfriede
Pflügl Günter
Ramsner Walter
Wedl Franz
Riedlegger Franz
Beyer Walter
Redelsteiner Gottfried
Fiala Anneliese

Eduard Keusch 

An seinem 83. Geburtstag am 9. August verstarb Ehrenringträger und GR.a.D. 
Eduard Keusch. Der Verstorbene war von 1975 bis 1988 als Mitglied des Sonntag- 
berger Gemeinderates verdienstvoll und aktiv tätig. Wir werden Herrn Eduard Keusch 
immer in lieber und ehrender Erinnerung behalten!



Bürgerservice und Kontakte:
  Öffnungszeiten Gemeindeamt:

  Montag bis Freitag von 08.00–12.00 Uhr
  Dienstag zusätzlich von 13.00–18.30 Uhr
  
  Sprechtage Bürgermeister Thomas Raidl:
   Wir bitten Sie um telefonische oder persönliche Termin- 
  vereinbarung!

  Tel. 07448 2290
  gemeinde@sonntagberg.gv.at | www.sonntagberg.gv.at

ASZ Hilm:   Dienstag von 15.00–18.00 Uhr 
    (an Feiertagen geschlossen)

Sämtliche Altstoffsammelzentren im Bezirk Amstetten können zur Müllabgabe verwendet werden. 
Nächstgelegenes Sammelzentrum: 

ASZ Aschbach  Dienstag von 14.00–19.00 Uhr 
(Kreisverkehr Wirtschaftspark)  Donnerstag von 14.00–19.00 Uhr 
    

 Abteilung  DW  E-Mail-Adresse/Tel. Nr.
Bgm. Thomas Raidl   16  raidl@sonntagberg.gv.at
Vzbgm. Heide Maria Polsterer   16  polstererheidi@gmail.com
Johann Eblinger Amtsleiter, Bauamt 31 eblinger@sonntagberg.gv.at 
Martina Hinterleitner Meldeamt, Bürgerservice 11 hinterleitner@sonntagberg.gv.at
Daniele Hofer Meldeamt, Bürgerservice 12 hofer@sonntagberg.gv.at
Alexander Holzfeind Sozial- und Standesamt 15 holzfeind@sonntagberg.gv.at
Petra Hagelmüller Personalwesen, 17 hagelmueller@sonntagberg.gv.at 
 Lohnverrechnung 
Yvonne Käferböck Finanzverwaltung/Lohn- 20 kaeferboeck@sonntagberg.gv.at 
 verrechnung/Bauamt  
Rene Huber Kassenverwaltung 25 huber@sonntagberg.gv.at 
Ferdinand Unterbuchschachner Kassenverwaltung 26  ubs@sonntagberg.gv.at
Frederick Friesenegger Bauamt, Abgabenamt 21  friesenegger@sonntagberg.gv.at
Reinhard Schossmann-Gartner Wasserwerk   schossmann@sonntagberg.gv.at 
    0664 96 44 846
Markus Stöckl Wirtschaftshof  bauhof@sonntagberg.gv.at  
    0664 96 44 850

Die MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Sonntagberg sind unter folgenden Handynummern
für Sie erreichbar:
Bgm. Thomas Raidl 0664 96 44 855 Vzbgm. Heide Maria Polsterer 0676 93 91 974
Amtsleiter Johann Eblinger 0664 96 44 840 Wasserwerk-Bereitschaft 0664 21 29 085
Gemeindearchiv 0664 96 44 841 Direktion VS Rosenau u. 0664 96 44 856
Böhlerzentrum 0664 96 44 848 Böhlerwerk
Schulische Nachmittags- 0664 85 15 490 Wirtschaftshof 0664 96 44 850
betreuung   Festhalle Rosenau 0664 96 44 857 

Ausgabe Oktober 2024

Gemeinde-Hotline

Für Notfälle im Bereich Wasser und 

Kanal und sonstige unaufschiebbare 

Tätigkeiten, welche in das Aufgaben- 

gebiet der Gemeinde fallen, wurde 

eine eigene Hotline der Gemeinde 

eingerichtet. Diese ist an Wochen- 

enden, Feiertagen bzw. wochentags 

außerhalb der Dienstzeit (15–06 Uhr) 

unter 0664 21 29 085 erreichbar.


